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Raubritter Kerb vom Äppler bis zur Ziellinie
Von Silke Schlünsen

Oberursel.  Die Vorfreude auf die 
Bommersheimer Kerb, die am letzten 
Wochenende stattfand, war groß. Das 
beliebte Fest im Stadtteil Bommers-
heim ist seit  Jahrzehnten ein fester 
Bestandteil im Veranstaltungskalender 
der Region und bringt Menschen jeden 
Alters zusammen, um gemeinsam zu 
feiern und Traditionen zu bewahren. 

Nach Wochen des Regens meinte Petrus es 
gut mit den Kerbeborschen und trug so dazu 
bei, dass das dreitägige, vielseitige Programm 
viele Besucher anlockte. „Die Kerb ist mehr 
als nur ein Fest – sie ist ein Ausdruck der Ver-
bundenheit“ verriet uns der Vorsitzende der 
Kerbeborschen Bommersheim, Christian 
Schließmann. „Seit Generationen wird dieses 
Fest mit viel Herzblut und Engagement für 
Bommersheim und seine Gäste organisiert“.
Am Freitag fiel der Startschuss um 20.00 Uhr 
live und Open Air mit der Band All Reset, die 

mit ihrem Repertoire den Festplatz zum Be-
ben brachten. Ausgelassen feierten rund 550 
Gäste bis in die späten Abendstunden.
Weiter ging es am Samstag mit dem traditio-
nellen Aufstellen des Kerbebaums auf dem 
Festplatz. Bei bestem Wetter freuten sich vor 
allem Familien und Kinder auf den 23,4 Me-
ter hohen Kerbebaum, der auf dem neuen 
Planwagen mit ein wenig Verspätung am 
Festplatz vor der Burgwiesenhalle Bommers-
heim eintraf und zuvor morgens um 9.30 Uhr 
im Taunus gefällt wurde. Moderator, Thomas 
Nitsche, gebürtiger Bommersheimer Bub und 
Ritter der ersten Stunde, begrüßte die Anwe-
senden und Vertreter der Politik und erklärte 
den Besuchern das Brauchtum. 

Mit Kühlung und wie vor 100 Jahren

Rund 30 „Borschen“ stellen den Baum von 
Hand auf „und die Kühlung müsse stimmen, 
damit das klappt“, woraufhin erst einmal eine 
Runde Apfelwein-Schoppe verteilt wurde. 
Mit viel Kraft, Gefühl, Stangen und Seilen 
wurde der Baum Stück für Stück und dem 
Kommando „zu gleich“ in die Senkrechte ge-
hievt, bevor er nach rund 45 Minuten verkeilt 
und verankert werden konnte. „Dabei bediene 
man sich keiner neuen Theorien sondern viel-
mehr orientiere man sich an den Erfahrung 
unserer Vorfahren, die es vor 100 Jahren nicht 
anders gemacht hätten“ erklärte Thomas Nit-
sche. Auch das Burgfräulein Catharina packte 
mit an und half den Borschen am Seil. Tradi-
tionell fehlen durfte natürlich auch die 
Schlumbel nicht, die im Anschluss weit oben 
am Baum auf ihrem Stuhl sitzend befestigt 
wurde und mit bestem Blick die Kerb be-
wacht. „Inzwischen wird die Schlumbel nicht 
mehr so häufig geklaut, wie es früher unter 
den Kerbeborschen der Ortsteile der Fall war 
und die nur mit der Auslösewährung Apfel-
wein zurückgewonnen werden konnte“ er-
klärte Christian Schließmann. Er beobachte 
aber, dass die jüngere Borschengeneration 
wieder größeres Interesse an dem Brauchtum 
zeige und ist gespannt, was die Zukunft 
bringt. Zur offiziellen Eröffnung marschier-
ten die Borschen gemeinsam mit Ritter Hein-

rich, Burgfräulein Catharina und einem Hen-
ker an der Spitze passend zur Musik auf den 
Festplatz. Christian Schließmann betonte, 
dass man sich bewusst in diesem Jahr für eine 
Open-Air Kerb entschieden hätte und der ers-
te Abend mit der Hausband All Reset unter 
freiem Himmel mit bester Stimmung ein 
Highlight war. „Der Planwagen habe seine 
erste Kerbefahrt im eigenen Land gut gemeis-
tert und die Modernisierung sei zum Schutz 
Aller absolut notwendig gewesen.“ 
Bevor die neue Mottofahne 2025, die ein Ge-
schenk von Christian des Alfred-Delp-Hauses 
ist, getauft und aufgehangen wurde, wurde 
der Tradition folgend Anwärter Kai zum 
Jung-Kerbeborsche geweiht, mit einem Glas 
Apfelwein-Schoppe besiegelt und für Kenner 
wiederzuerkennen anhand seines Namens auf 
dem neuen Polo-Kragen.
Antje Runge ließ es sich nicht nehmen, die 
Bommersheimer Kerb zu besuchen, die zwar 
„eine der kleinsten Kerben der Region sei aber 
eben mit Raubrittertum, Ritterhenker und 
Burgfräulein, die alle mit anpacken“. Lang er-
sehnt und jetzt endlich als Geschenk der Stadt 
dabei verkündete sie, dass noch in diesem Jahr 
das Kassenhäuschen neben dem Festplatz ab-
gerissen werde und ein Container für die Ker-
beburschen aufgestellt würde, für ihre Kerbeu-
tensilien und die Fortführung der Tradition.
Gute Stimmung war auch für den zweiten 
Abend vorprogrammiert, an dem die Cover-
band EVE mit einer energiegeladenen Show 
die Stimmung Open Air aufheizte. Rund 600 
Gäste rockten zu Liedern der letzten 50 Jahre 
ab und so manch einer schwelgte in Erinne-
rungen and diese Zeit.
Gut ausgeschlafen folgte am Sonntag der 
Frühschoppen, bei dem der Musikzug FF 
Bommersheim mit seinem vielseitigen Mu-
sikprogramm nicht fehlen durfte - ein tolles 
musikalisches Kontrastprogramm zu den Vor-
abenden.
Gerade Familien mit Kindern nutzten den 
letzten Tag der Kerb für einen Besuch und 
hatten noch einmal die Gelegenheit, an der 
Kinderolympiade teilzunehmen, die in Zu-
sammenarbeit mit dem Turnverein entstanden 

(Fortsetzung auf Seite 3)

Einmarsch zur traditionellen Kerberöffnung.  Foto: sis 

Aufstellung Kerbebaum.  Foto: sis 

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

Beratung und Verkauf
Kärcher Center

Kärcher Rent
Mietgeräte

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH
Oberursel

Telefon: 06171- 63 36 70

VERLÄSSLICH.
VIELSEITIG.
VERTRAUT.

IST FÜR DICH DA!

Sandra‘s Schmuck
Kids- & Teenagergeburtstage

www.linaundleander.de
0178 -20 4766 7

taunus-nachrichten.de

kostenfrei

unter

im

Internet

*Rabatt auf den Grund- 
betrag bei Neuanmeldung. 
Aktion gültig bis 
13.09.2025. Nicht mit 
anderen Aktionen /Gut- 
scheinen kombinierbar. 
Keine Barauszahlung. www.fahrschule-hochtaunus.de
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Neue Wasserversorgungsleitung 
Oberursel (ow). Die Stadtwerke Oberursel 
informieren, dass in der Fuchstanzstraße Ar-
beiten zur Erneuerung der Wasserversor-
gungsleitung auf einer Länge von rund 390 
Metern durchgeführt werden. Die Arbeiten 
beginnen am Montag, 25. August, und wer-
den voraussichtlich zehn Wochen andauern.
Nach Desinfektion und hygienischer Freigabe 
der neuen Trinkwasserleitung werden alle 
Hausanschlüsse an die neue Versorgungslei-
tung angeschlossen oder bei Bedarf komplett 
erneuert. Das Öffnen und Wiederverschließen 

des Rohrgrabens erfolgen abschnittsweise. 
Dabei kann im Bereich des aktuellen Rohr-
grabens die Straße nur eingeschränkt befah-
ren und die Zufahrten zu den einzelnen 
Grundstücken nicht gewährleistet werden. 
Selbstverständlich werden die Grundstücke 
jederzeit zu Fuß erreichbar sein.
Während der Bauarbeiten kann es für die An-
wohnerinnen und Anwohner zeitweise zu Be-
hinderungen und Lärmbelästigungen kom-
men. Hierfür bitten die Stadtwerke Oberursel 
um Verständnis. 

Sammelbeginn zur neunten 
Oberurseler Taschenbörse
Oberursel (ow). Es ist so weit, die Fundrai-
singgruppe des Vereins Frauen helfen Frauen – 
Hochtaunuskreis e.V. wird nach dem großen 
Erfolg der vergangenen Jahre wieder die Ta-
schenbörse im Oberurseler Rathaus ausrichten. 
Der Erlös des Taschenverkaufs kommt den von 
Gewalt betroffenen Frauen und Kindern im 
Frauenhaus und der Beratungsstelle in Oberur-
sel zugute. 
Die Taschenbörse findet am 20. und 21. Sep-
tember, dem Wochenende des traditionellen 
Herbsttreibens in Oberursel, statt. An beiden 
Tagen werden die Türen des Rathauses weit ge-
öffnet sein für den Zustrom von Neugierigen 
und Kauflustigen, wenn es heißt: Leute, kauft 
Taschen! Doch zuvor heißt es wieder: Leute, 
spendet tolle, saubere Taschen und Rucksäcke 

für Damen, Herren und Kinder, Portemonnaies 
und Kulturbeutel, Schmuck und Accessoires 
wie Gürtel und schöne Tücher. All das kann im 
Oberurseler Rathaus im Eingangsbereich in die 
blaue Papiertonne mit dem Taschenbörsenpla-
kat gelegt werden. Und auch in Königstein wird 
für die Aktion gesammelt.
Der Sammelzeitraum ist von Montag, 18. Au-
gust, bis Donnerstag, 4. September. Die Öff-
nungszeiten des Rathauses sind Montag bis 
Freitag von 8 bis 12 Uhr sowie Montag und 
Donnerstag von 13.30 bis 18 Uhr. 
Wer möchte, kann Schmuck auch in der Bera-
tungs- und Interventionsstelle in den Briefkas-
ten legen oder nach telefonischer Voranmel-
dung dort abgeben: Telefon 06171-51768, 
Oberhöchstadter Str. 3.

Anmeldung für Bommersheim trödelt
Oberursel (ow). Am Samstag, den 27. Septem-
ber, findet erneut der beliebte Hof-Flohmarkt 
„Bommersheim trödelt“ im alten Ortskern von 
Bommersheim statt.  Die Anmeldung als Ver-
käufer ist ab sofort über die Homepage der 

Stadt Oberursel unter www.oberursel.de/de/er-
leben-entdecken/veranstaltungen/bommers-
heim-troedelt möglich. Wer einen Programm-
punkt beisteuern möchte, kann sich gerne per 
E-Mail an das Organisationsteam wenden.

Tage der 
Industriekultur
Oberursel (ow). Im Rahmen der Tage der 
Industriekultur Rhein-Main steht am 
Samstag, 16. August, mit dem Titel 
„Schichtwechsel am Urselbach – Von Mühlen 
hin zu modernen Industrie- und Dienst-
leistungsstandorten“ der Mühlenwanderweg 
in Oberursel im Fokus. Im ersten Teil der 
Veranstaltung stellt die Stadtführerin Marion 
Unger die unterschiedlichen Betriebsstandorte 
entlang des Urselbachs vor. Nach 
dreistündiger Wanderung erwartet die Teil-
nehmer im Vortaunusmuseum eine kleine 
Stärkung. Die Museumsleiterin Renate 
Messer erklärt dann am Beispiel von ehemals 
in Oberursel ansässigen Unternehmen, wie 
sich die Lebensumstände und Arbeitsbe-
dingungen der Beschäftigten mit dem Beginn 
der Industrialisierung im 19. und 20. 
Jahrhundert verändert haben. Start ist um 
13.00 Uhr am Taunus Informationszentrum, 
das Ende wird gegen 17.00 Uhr erwartet. 
Eine Anmeldung ist möglich unter 0178-
1895599 oder marionoberursel@icloud.com.

Kräuterweihe und 
Prozession in St. Hedwig
Oberursel (ow). Herzliche Einladung zum 
Gottesdienst mit Kräuterweihe am Samstag, 
16. August, um 18 Uhr in der katholischen 
Kirche St. Hedwig, Eisenhammerweg 10 in 
Oberursel. Nach dem Gottesdienst findet – 
wie jedes Jahr – die traditionelle Prozession 
zur Marienkapelle am Borkenberg mit kurzer 
Andacht statt.

Die Oberurseler Woche im Internet:
www.taunus-nachrichten.de

Ausstellungen
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
von Elke Schmitt, Hohemarkstraße 12, montags, 
mittwochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, sams-
tags 10-13 Uhr
„Das Frankfurter Nordend“, Oberurseler Künstler 
Inge Jourdan (Fotografie) und Peter Zieatkiwieicz 
(Grafik). der Künstlergruppe „Farbwerke Oberursel“, 
Café Trians, Strackgasse 14, Öffnungszeiten des  
Cafés
„Café Zugvogel“, das Präventionsprojekt des Zen-
trums für Jugendberatung und Suchthilfe für den 
Hochtaunuskreis geht auf Sommertour, attraktives 
Programm rund um den bunten Bauwagen und ver-
schiedene Angebote wie malen mit Pinsel, Farbdose, 
und Edding oder Graffiti erstellen, Anmeldungen sind 
nicht erforderlich und spontanes Kommen möglich, 
Ausnahme sind die Ausflüge, Rushmoorpark, 15-20 
Uhr, (bis 15. August)
Maislabyrinth Weißkirchen von Richard Bickert, 
mit Quizfragen des Themas „Landwirtschaft“ durch 
das Labyrinth und danach gibt es eine leckere Stär-
kung vom Grill oder Kuchen und Kaffee, Kurmainzer 
Straße 136, Öffnungszeiten: samstags 14-19 Uhr, 
sonntags 11-19 Uhr, (bis 5. Oktober)
„Neu gesehen“, Malerei von Uschi Lüdemann, „Ga-
lerie m50“, Ackergasse 15 a, Öffnungszeiten: diens-
tags, donnerstags, freitags 16-18 Uhr, samstags 10-12 
Uhr, (bis 5. September)
„Farbenwelten“ von Sylvi Dröse, das Spielen mit 
unendlich vielen Farbnuancen, das Entdecken von 
Licht und Schatten sowie der Überraschungseffekt 
eines nicht geplanten Ergebnisses, machen für Sylvi 
Dröse den Reiz des Malens aus, „Alte Wache“ 
Oberstedten, Pfarrstraße 1, Öffnungszeiten: Dienstag, 
Donnerstag und Freitag: 9-12 und 15-17 Uhr

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen 

Donnerstag, 14. August
Beachvolleyball an der Friedenslinde – Orscheler 
Sommer, Bommersheim, 19-21 Uhr

Freitag, 15. August
Offene Sprechstunde des Hospizdienstes St. Barba-
ra, Sozialraumbüro Bommersheim, Burgstraße 11, 
9-12 Uhr
Konzert, „Toms & Jerries“, eine Band vom Verein 
Kunstgriff, Verein zum Erhalt der Johanniskirche, 
Johanniskirche, Urselbachstraße 59, 19-21 Uhr
„Sommer im Pfarrgarten“, Pfarrer Klaus Hartmann 

FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“   116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  
Wasserschaden  509205

Stromversorgung 0800 7962787

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter  
Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst  069-31060 
Bürgerhospital 069-1500324

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus im  
Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Veranstaltungen 

Donnerstag, 14. August
„Grill und Chill“, Steinbach-Open-Air, Caritas Ju-
gendarbeit, Grüner Weg, 18-21 Uhr

Freitag, 15. August
Open-Air-Kino, „Mufasa: Der König der Löwen“, 
ab sechs Jahren, Steinbach-Open-Air, Wiese am 
Weiher, An den Kindergärten, Bewirtung ab 19 Uhr, 
Beginn nach Einbruch der Dunkelheit

Samstag, 16. August
Sommerfest, Steinbach-Open-Air, Fußballsportver-
ein Germania 1908 Steinbach in Kooperation mit 
dem Rewe Supermarkt, Rewe Parkplatz, Industrie-
straße 1, 10-15 Uhr 
„Stonebrook Festival”, Dance, Charts und EDM, 
Steinbach-Open-Air, SPD Ortsverband, Wiese am 
Weiher, An den Kindergärten, 17-23 Uhr

Sonntag, 17. August
Flohmarkt, Steinbach-Open-Air, Rathaus Parkplatz, 
Gartenstraße 20, 7-15 Uhr
Rathauskonzert „Unter den Linden“, mit der Band 

„Boys of 69“, Steinbach-Open-Air, Rathaus, Garten-
straße 20, 11-15 Uhr

Montag, 18. August
Aroha für Erwachsene und Jugendliche, Steinbach-
Open-Air, VHS Hochtaunus, Phorms-Schule, Park-
platz, Waldstraße, 20-21 Uhr 
Ausschuss Soziales, Bürgerhaus, 19 Uhr

Dienstag, 19. August
Ausschuss Bauen, Verkehr, Umwelt, Bürgerhaus,  
19 Uhr

Mittwoch, 20. August
Interaktive Vorlesestunde für Kinder im Alter von 
sieben bis zehn Jahren, Stadtbücherei, Bornhohl 4, 
15.30-17 Uhr
„IG BarriereFREI“, Katholisches Gemeindezent-
rum St. Bonifatius, Untergasse 27, 19 Uhr 
Haupt- und Finanzausschuss, Bürgerhaus, 19 Uhr

Ausstellungen
Werke von Anita Sutphen, Stadtbücherei, Bornhohl 
4, montags und donnerstags 15-18 Uhr, dienstags 15-
19 Uhr, freitags 12-15 Uhr und samstags 10-13 Uhr, 
(bis Mitte August)

und seine Frau Mirjam Brockmann, Evangelische 
Versöhnungsgemeinde, Karlsbader Straße 27, 18 Uhr

Samstag, 16. August
Altstadtmarkt, Marktplatz, 10-16 Uhr
Sommertour der Bürgermeisterin Antje Runge, 
Abschluss im Camp King Carrée, Camp-King-Allee 
2, 11-13 Uhr
Skateboard-Turnier am Skate-Park- Stierstadt –  
Orscheler Sommer, Zimmersmühlenweg 85, 12- 
18 Uhr
Windrose-Brunch, familiäres syrisch-deutsches 
Brunch-Buffet, Strackgasse 6, 10-14 Uhr
„Geräte-Flickwerk“, Verein Windrose, Hohemark-
straße 77 a (Hinterhof), 14-17 Uhr
Konzert, „Orschel‘s Finest“, Orscheler Sommer, 
Rushmoorpark, 17.30 Uhr
Flohmarkt, Adenaueralle, 7-12 Uhr

Sonntag, 17. August
Das Hangover-Musical „Boo-Boo-Bumerang”, 
KSfO, Rathausplatz, 11-14 Uhr 

Sporttag im „TaunaBad“ – Orscheler Sommer,  Alt-
königstraße 99, 11-17 Uhr
Vernissage, Sylvi Dröse, „Farbenwelten“, „Alte Wa-
che“ Oberstedten, Pfarrstraße 1, 11.30 Uhr
„Jazz-Jamsession“ mit syrisch-deutschem 
Brunch, Kulturcafé Windrose, Strackgasse 6, 11-
14 Uhr
Lesung und Gespräch: „Was machen Politiker be-
ruflich?“, Kulturcafé Windrose, Strackgasse 6, 15- 
18 Uhr
Frühschoppen, „Maratea Jazztett“, Orscheler Som-
mer, Rushmoorpark, 11 Uhr

Dienstag, 19. August
„Tag der Einschulung“ im Alt-Oberurseler Brau-
haus, Ackergasse 13, 11-21 Uhr

Mittwoch, 20. August
„Tag der Einschulung“ im Alt-Oberurseler Brau-
haus, Ackergasse 13, 11-21 Uhr
„Tanzen – Tapas – Trinks!“, Kulturcafé Windrose, 
Strackgasse 6, 19-22 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemeinen 
Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 20 
bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist unter 
0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Donnerstag, 14. August
Central-Apotheke, Steinbach, Bahnstraße 51, 
Tel. 06171-9161100

Freitag, 15. August
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Samstag, 16. August
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Sonntag, 17. August
Max&Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130
Apotheke am Bügel, Frankfurt, 
Ben-Gurion-Ring 54, Tel. 069-5072545

Montag, 18. August
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg, 
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Dienstag, 19. August
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2-4, Tel. 06171-4461

Mittwoch, 20. August
Birken-Apotheke, Oberursel, 
Kurmainzerstraße 85, Tel. 06171-778406
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Donnerstag, 21. August
Stern-Apotheke, Oberursel, 
Taunusstraße 24 a, Tel. 06171-73807

Freitag, 22. August
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauer Allee 21, Tel. 06171-51038

Samstag, 23. August
Taunus-Apotheke Dornbach, Oberursel, 
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Sonntag, 24. August
Rats-Apotheke, Kronberg, 
Borngasse 2, Tel. 06173-61522
Liebig-Apotheke, Bad Homburg, 
Saalburgstraße 157, Tel. 06172-31431
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A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :
SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?

Ich helfe Ihnen – mit 27 Jahren Berufserfahrung ! 
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Herren-v.-Eppstein-Str. 18 ∙ Bad Homburg

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !

•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

...damit Pfl ege menschlich bleibt
Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

24 Stunden am Tag – pfl egerischer Notdienst!

Straußwirtschaft
geöffnet
-Wein-

-Hausmacherwurst-
-Grillspezialitäten-

ab 17.00 Uhr
Sa. 16. / So. 17.
Mi. 20. / Sa. 23.

August

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim
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sei und über die sich Christian Schließmann 
sehr freue, oder aber ausgelassen auf der 
Hüpfburg herumzuspringen, um sich an-
schließend gemeinsam bei Kaffee und 
Kuchen bei Klängen des Feldberg Duo‘s zu 
stärken.
Das Abschlusshighlight der Raubritter-Kerb 
war sicherlich der Traktor-Pulling Wettbew-
erb, der zwar noch nicht eine so lange Tradi-
tionszeit aufweist, aber immer wieder die Be-
sucher staunen lässt, mit welchen Kräften die 
unterschiedlichen Teams bei Sonnenschein 
und Hitze am Kerbesonntag den Traktor aus 
eigener Kraft in Bewegung setzen und über 
die Ziellinie kurz vor der Hüpfburg bringen 
– in diesem Jahr ein etwas leichterer Fendt 
Geräteträger, Baujahr 1969 mit 31 PS, die 
den Teams aber nichts nützten. 
Zwei Neuregelungen gab es in diesem Jahr: 
Die Herren starteten mit einer weiteren Dis-
tanz als die Frauen und nach Erreichen der 
Ziellinie musste jeder Ziehende ein Glas 

Äppler leergetrunken haben, bevor die Zeit 
stoppte. Insgesamt sind in diesem Jahr neun 
Teams, bestehend aus jeweils vier Zie-
henden, an den Start gegangen. Gespannt 
war man, ob die Titelverteidiger „Alte Ker-
beborsche Kalbach“ den Wanderpokal 
wieder mit nach Hause nehmen würden. 
Die „Kerbemädel aus Kalbach“ mussten lei-
der kurzfristig abspringen, wurden aber 
durch das spontan zusammengestellte Team 
„Profis Treff Bad Homburg“ ersetzt. Auch 
die Brunnenkönigin Tanja I. ließ es sich 
nicht nehmen, mit ihrem Team den Traktor 
aus eigenen Kräften ins Ziel zu bringen. 
Das Team der Herzen war ganz klar die 
Frauengruppe die „Supporter“ der Kerbe-
borsche aus Bommersheim, die den vorletz-
ten Platz belegten. Vielleicht Ansporn für 
sie, im nächsten Jahr den Titel zu holen, 
weil genau das haben die Tagessieger Ker-
beborsche aus Bommersheim „Jugend 
forscht“ geschafft, die im letzten Jahr noch 
Vorletzter waren. Als einziges Team in 
Sackleinen laufend und deswegen auch 
„Säckelträger“ genannt, holten sie den Wan-
derpokal zurück nach Bommersheim. 
Als Verlierer sehen sich die Vorjahresgewin-
ner nicht, für sie war es nur wichtig, schneller 
gelaufen zu sein als die „Junge Kerbebor-
sche“ aus Kalbach.
Getreu dem Motto: nach der Kerb ist vor der 
Kerb wird bereits über die Fortsetzung im 
nächsten Jahr nachgedacht, um wieder bei 
hoffentlich gutem Wetter Menschen zusam-
menzubringen, die Traditionen pflegen, 
Freude daran haben und das Miteinander zu 
feiern. Genau deswegen bittet Christian 
Schließmann um rege Teilnahme an der 
jüngst gestarteten Kerb-Online-Umfrage, 
die anonym oder namentlich genannt unter: 
http://kerb-bommersheim.de/umfrage-zur- 
bommersheimer-kerb, ausgefüllt werden 
kann. Für ihn und die Kerbeborschen sei das 
Feedback der Bommersheimer und Besuch-
er der umliegenden Gemeinden sehr 
wichtig, um andere Blickwinkel in die 
Planungen für die Folgejahre mit aufzuneh-
men. 
Tradition verpflichtet und so freue man sich 
jetzt bereits schon auf die Kerb in Kalbach 
am kommenden Wochenende, die man 
zusammen feiert. „Wir versuchen uns gegen-
seitig zu besuchen und uns zu unterstützen, 
das sei wichtig, da doch sehr viel Zeit und 
Planung in der Umsetzung der Feste steckt, 
und jede helfende Hand wertvoll sei“, so 
Christian Schließmann.

Raubritter Kerb vom …

Sieger der Herzen beim Traktor-Pulling war 
die Frauengruppe die „Supporter“. Foto: sis 

Rotary Club Bad Homburg rüstet 
sich für Laternenfest Tombola
Oberursel (ow). Beim Rotary Club Bad 
Homburg laufen die Vorbereitungen für die 
Tombola auf dem Laternenfest 2025 einmal 
wieder auf Hochtouren. Seit einigen Monaten 
wirbt ein engagiertes Team um Thomas Un-
ger bei den in Bad Homburg ansässigen Un-
ternehmen für die Bereitstellung von Preisen. 
Denn nur so kann die völlig auf Spendenbasis 
ausgelegte Tombola, die mit dem Verkauf von 
Losen erzielten Erlöse, zu 100 Prozent an ge-
meinnützige Organisationen und Vereine in 
Bad Homburg weitergeben. 
Und auch dieses Jahr haben viele Unterneh-
men und Einzelhändler trotz der wirtschaft-
lich etwas schwierigeren Zeiten wieder sehr 
großzügig die Taschen geöffnet für die „Gute 
Sache“. 
Zu gewinnen gibt es E-Bikes gespendet von der 
Taunussparkasse, ein Reisegutschein gestiftet 
vom DER Reisebüro, zwei Kinderroller von 
der Firma Denfeld sowie Einkaufsgutscheine 
von der Gärtnerei Peselmann, Möbelland 
Hochtaunus und Lautenschläger. Das Steigen-
berger Hotel lädt ein zu einer Übernachtung 
plus Frühstück, das Passions Golfclub Restau-
rant und das Isoletta Restaurant haben Restau-
rantgutscheine als Preise zur Verfügung ge-
stellt.. Das Stilhaus spendet große Picknickkör-
be mit Geschirr/Besteck, Betten Zellekens stif-
tet zwei Reisekopfkissen und das Autohaus 
Senger stellt viele attraktive Preise bereit. Aber 
auch die Sportclubs Bad Homburg machen 
wieder mit, der Golf Club übernimmt die 
Greenfees für ein Spiel und der Tennisclub er-

möglicht sogar zehn Tennisstunden. Mit den 
Louisen Arkaden, dem Drogeriemarkt Müller, 
Lederatelier, Cucinetta, Café Eiding, Bella Ge-
lato, Bridgestone,  Reifen Busch, Lux Beauty 
Salon, Friseur La Coupe, Getränke Wehrheim, 
Pellegrino Eiscafé, Supp‘s Buchhandlung, Kur- 
und Kongress / Royal Fitness, der All Service 
Gruppe, David LLoyd und dem High Class Fit-
ness schließen sich viele weitere traditionsrei-
che Bad Homburger Unternehmen der Spen-
denaktion des Rotary Clubs in der Stadt an. 
Und sogar überregionale Unternehmen wie 
die Lieblang Gruppe, der RMV, der DWS, der 
Freizeitpark Lochmühle, Mauk Gartenwelt, 
Coty Germany oder das Oberurseler Brauhaus 
haben sich engagiert mit Gutscheinen, Düften, 
Heimspieltickets und vielen anderen hoch-
wertigen Preisen. Insgesamt werden damit 
wieder 9000 Preise verteilt werden können.
Der derzeitige Präsident des Clubs, Dr. Gün-
ther Metzner zeigt sich  beeindruckt ange-
sichts der tollen Resonanz der diesjährigen 
Spendenaktion: “Nur zusammen mit den Un-
ternehmen können wir diese Tombola stem-
men, und es beeindruckt uns immer wieder, 
wieviel Unterstützung wir erfahren bei der 
Organisation der Tombola, die ein zentraler 
Bestandteil der gemeinnützigen Arbeit unse-
res Vereins ist“. 
Der Losverkauf startet übrigens am Samstag 
30. August um 12 Uhr und endet am Sonntag 
31. August spätestens gegen 18 Uhr. Erfah-
rungsgemäß werden die letzten Lose gegen 16 
Uhr verkauft. Es gilt das Windhundprinzip. 

25 Jahre Kutschfahrten und 
Kutschfahrschule in Eschborn
Oberursel (ow). Vom Kindheitstraum zum 
erfolgreichen Ausbildungsbetrieb. Wenn Lei-
denschaft auf Ausdauer trifft und aus einem 
Hobby Berufung wird, dann entstehen Ge-
schichten wie die von Claudia Christoph und 
ihrem Fahrteam, das in diesem Jahr sein 
25-jähriges Jubiläum feiert.
Schon als Kind war Claudia Christoph pfer-
deverrückt. Jeder Stall zog sie magisch an, 
jede Gelegenheit, zu helfen oder gar zu reiten, 
war für sie ein Geschenk. 1977 bekam sie ihr 
erstes Pony „Susi“ geschenkt – der Anfang 
einer Lebensreise auf vier Hufen. Mit einer 
selbstgebauten Kutsche ihres Vaters fuhr sie 
bald im Schwanheimer Wald, lange bevor von 
professionellem Fahrsport die Rede war.
Der Beginn einer außergewöhnlichen Partner-
schaft war 1987, als sie ihren späteren Ehe-
mann Bernd kennenlernte. Er teilte ihre Be-
geisterung für das Kutschefahren, und so ent-
wickelten sich aus einem gemeinsamen Hob-
by viele weitere Schritte: der Umzug nach 
Eschborn, der Aufbau einer kleinen Ponyher-
de und schließlich die erste offizielle Fahrprü-
fung 1994 von Bernd Christoph. Es dauerte 
noch zwei Jahre, dann zog auch Claudia nach 
und legte das erste Fahrabzeichen ab.
Das Jahr 2000 markiert die Geburtsstunde des 
„Fahrteams Christoph“ – mit der Anmeldung 
eines Gewerbes für Kutschfahrten. Was als 
kleine Idee begann, wurde schnell zu einem 
gefragten Angebot für Spazier- und Hoch-
zeitsfahrten sowie Events wie Kindergeburts-
tage.
Ein Wendepunkt kam 2004, als die erfahrene 
Fahrtrainerin Inge Ringelstetter Claudia an-
regte, selbst in die Ausbildung von Fahrern 
einzusteigen. Nach zahlreichen weiteren ab-
solvierten Fahrabzeichen folgten nun die 
Trainerlizenzen von C bis A, Weiterbildungen 
und sogar die Ausbildung zur Prüferin im 

Breitensport Fahren. Gemeinsam mit ihrem 
Mann Bernd – ebenfalls Trainer A – und spä-
ter auch der Tochter, die sich zweimal als 
Lehrgangsbeste in den Trainerprüfungen aus-
zeichnen konnte, wuchs das Fahrteam zu ei-
nem echten Familienbetrieb heran.
Doch nicht nur Prüfungen und Titel prägen 
die Geschichte. Es sind die vielen Ponys, die 
das Team begleitet haben – darunter die le-
gendäre Haflingerstute Alanya, die 2022 
schweren Herzens verabschiedet werden 
musste. Auch die Schüler, die mit Herzblut 
ausgebildet wurden, und die zahlreichen Hel-
fer, ohne die Fahrsport nicht möglich wäre, 
gehören untrennbar dazu.
Große Unterstützung erfuhr Claudia Chris-
toph zudem durch die Fachschule Gärtner in 
Niedersachsen. Klaus Gärtner, ihr langjähri-
ger Mentor, prägte maßgeblich die fachliche 
Weiterentwicklung des Fahrteams. Sein Ru-
hestand 2023 bedeutete das Ende einer Ära – 
aber nicht das Ende der Leidenschaft.
Trotz Höhen und Tiefen, Rückschlägen und 
Verlusten ist die Motivation geblieben, Men-
schen fürs Fahren zu begeistern, Wissen wei-
terzugeben, gemeinsam mit den Ponys unter-
wegs zu sein. Der Turniersport spielte zwar 
eine untergeordnete Rolle, doch die Liebe zur 
harmonischen Arbeit mit den Pferden stand 
immer im Mittelpunkt.
„Nach 25 Jahren ist die Luft noch lange nicht 
raus“, sagt Claudia Christoph. „Ich bin dank-
bar für all die Menschen, Ponys und Momen-
te, die mich begleitet haben – und ganz beson-
ders für meinen Mann Bernd. Ohne ihn wäre 
das alles nicht möglich gewesen.“
Ein Jubiläum, das nicht nur die Geschichte 
eines Fahrbetriebs erzählt, sondern auch die 
eines gelebten Traums. Und der geht noch 
weiter – auf vier Hufen, mit viel Herz und ei-
nem starken Team im Rücken.
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BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Vorstadt 2
61440 Oberursel

Anbindung Dornbachstraße  
im Rahmen des Stadtbuskonzepts
Oberursel (ow). Im Zuge der laufenden Pla-
nungen zum Stadtbusverkehr ab dem Jahr 
2027 wurde in den vergangenen Wochen be-
sonderes Interesse an der künftigen Linien-
führung der Buslinie 42 geäußert – vor allem 
hinsichtlich der Anbindung der Dornbachstra-
ße. Die Stadt Oberursel weist in diesem Zu-
sammenhang darauf hin, dass im Ergebnis der 
bisherigen Bürgerbeteiligung und in enger 
Abstimmung mit dem Verkehrsverband 
Hochtaunus (VHT) sowie den politischen 
Gremien der Stadt eine wichtige Entschei-
dung getroffen wurde:

Die Linie 42 wird weiterhin die 
Dornbachstraße bedienen

Die Haltestellen in der Dornbachstraße wer-
den ab Beginn des neuen Stadtbuskonzepts 
zunächst für eine Probezeit von sechs Mona-
ten bedient. 
Nach Ablauf dieses Zeitraums erfolgt eine 
Auswertung zur Nutzung, Akzeptanz und der 
Stabilität des Betriebskonzeptes, auf deren 

Grundlage über eine dauerhafte Weiterfüh-
rung entschieden wird.  Der Grund ist, dass 
der Umstieg zur S-Bahn in Stierstadt zeitlich 
sehr knapp wird und ausgewertet werden soll. 
Die Probezeit berücksichtigt allerdings vor 
allem die hohen Nutzungszahlen gerade vie-
ler älterer Mitbürgerinnen und Mitbürger. 
Die Einbindung der Dornbachstraße in die Li-
nienführung ist ein Ergebnis des intensiven 
Austauschs zwischen engagierten Bürgerin-
nen und Bürgern, des Magistrats, den Mitglie-
dern der Stadtverordnetenversammlung, des 
Ortsbeirats und des Verkehrsverbands Hoch-
taunus (VHT). 
Auch weiterhin besteht die Möglichkeit, Hin-
weise zur praktischen Ausgestaltung des künf-
tigen Stadtbusnetzes über die bekannten Wege 
an die Stadtverwaltung oder die politischen 
Gremien zu richten. Diese fließen über den 
VHT in die weiteren Planungsprozesse ein.
Für die Stadt steht fest: Die Busanbindung 
muss trotz finanzieller Vorgaben leistungsfä-
hig, nachvollziehbar gestaltet und am Bedarf 
orientiert sein.

Tour der Hoffnung –  
Gutes tun und aktiv sein

Oberursel (sis). Die beliebte Fahrradveran-
staltung „Tour der Hoffnung“, die 1983 in 
Gießen von Professor Dr. Fritz Lampert ge-
gründet wurde, ging in diesem Jahr in die 42. 
Runde! Etwa 150 Radler, teilweise aus unse-
rer Region, traten drei Tage in die Pedale. Auf 
der insgesamt rund 240 Kilometer langen 
Strecke sammelte die Tour der Hoffnung wie-
der Spenden für die Behandlung und Betreu-
ung krebskranker Kinder und deren Familien 
sowie für die Forschung an Krebs und Leukä-
mie. 
Die zweite Etappe startete in Frankfurt mit 
Ziel in Butzbach (Mittelhessen). Die Radler, 
für die die Tour nicht nur eine sportliche Her-
ausforderung war sondern vielmehr ein Ge-
meinschaftserlebnis, legten insgesamt 85km 
an diesem Tag zurück und freuten sich auf 
Besucher in den Städten Eschborn, Oberursel, 
Bad Homburg und Langgöns.
Ein Highlight war der diesjährige Zwischen-
halt am 8. August beim Versicherungs- und 
Finanzdienstleister Alte Leipziger. Einige Be-
sucher, Unterstützer und vor allem die Kinder 
der Kita am Park begrüßten die Radler bei der 
Ankunft lautstark und mit ihren Fähnchen. 
Unterstützt wurden sie dabei von Jessica 
Kessler, der bekannten Musicalsängerin und 
Musikbotschafterin, die die gesamte Tour 
musikalisch mit den Liedern „Ich wollte nie 
erwachsen sein“, „was für eine geile Zeit“ 
oder dem Tourlied „wir waren alle einmal 
Kinder“ begleitet und für Gänsehautmomente 
sorgte. Das Moderationsteam Marina Kiel-

mann (Eiskunstläuferin) und Dieter Hämmel-
mann, baten bekannte Sportler wie Petra Beh-
le (Biathlon), Kathrin Boron (Rudern), Clau-
dia Dreher (Marathon), Nicole Faust (Ru-
dern), Sven Fischer (Biathlon), Simon 
Geschke (Radsport), „Jupp“ Josef Kapell-
mann (Fussball), Stephan Leyhe (Skisprin-
gen), Felix Magath (Fussball), Dr. Markus 
Merk (Fussball-Schiedsrichter), Michael Pu-
derbach (Speed-Skating), Eva Pfaff (Tennis), 
Klaus Peter Thaler (Radsport), Britta Unsle-
ber (Fussball), und Andreas Hieke (HR Mo-
derator) auf die Bühne, um gemeinsam mit 
ihnen die Spende vom Vorstand der Alten 
Leipziger, Udo Wilcsek, entgegenzunehmen, 
die Eva Pfaff stellvertretend in Empfang 
nahm.
Petra Behle, die seit nunmehr 25 Jahren 
Schirmherrin der Tour der Hoffnung ist be-
dankte sich bei Udo Wilczek für den herzli-
chen Empfang mit den Worten: „Es gibt die, 
die Sender sind und es gibt die, die Empfän-
ger sind“. Motiviert wird sie und die ganze 
Tour-Familie von den vielen Menschen, die 
sie nicht ignorieren sondern die sie vielmehr 
zum Nachdenken bewegen und die sodann 
Gutes tun. Nur durch die Großzügigkeit vieler 
Unterstützer konnten seit dem Start in Gießen 
vor 42 Jahren über 40 Millionen Euro Spen-
dengelder erradelt werden.“
Felix Magath brachte es mit den Worten „Mit-
einander Spaß haben und dabei etwas für An-
dere tun auf den Punkt. Wenn früher neun von 
zehn Kindern, die an Krebs erkrankten, star-
ben, ist es inzwischen nicht einmal mehr je-
des zehnte Kind. Er genießt zudem die Har-
monie in der Tour-Familie, die selten eine 
Fussballmannschaft hat“ und zauberte damit 
vielen Besuchern ein Lächeln ins Gesicht 
trotz zuvor bewegender Worte über die Ge-
schichte einer Mutter, deren Kind an Krebs 
erkrankte und die beim Tour-Auftakt in Gie-
ßen davon berichtete.
„Jupp“ Josef Kapellmann, der auch Medizi-
ner ist, ist „dankbar für die inzwischen hohen 
Überlebensraten, obwohl immer noch jedes 
Jahr 2500 Kinder an Krebs erkranken“.
„Die Tour der Hoffnung ist sozusagen das 
Roll-out für die, die das ganze Jahr ihre Arbeit 
in das Projekt stecken, das so ein Gesicht be-
kommt, wie auch das von der Alte Leipziger, 
die man als Unterstützer gewinnen konnte“ 
betonte Stephan Leitsch, Tourteilnehmer, aus 
Gießen.
Für das leibliche Wohl sorgte ein tolles Buf-
fet, an dem sich die Radler stärken konnten, 
um die Weiterfahrt nach Rund 20 Minuten 
Pause nach Bad Homburg anzutreten.

Checkübergabe stellvertretend übergeben an 
Eva Pfaff von Udo Wilczek. Foto: sis 

Einfahrende Radteilnehmer. Foto: sis 

Soziales Engagement 
der Alten Leipziger
Oberursel (ow). Udo Wilcsek, Vorstand 
Alte Leipziger, begrüßte ebenfalls die 
große Radgruppe der Tour der Hoffnung: 
„Sie alle erradeln in diesen Tagen Spen-
den für krebskranke Kinder. Aus meiner 
Sicht gibt es kaum einen wichtigeren 
wohltätigen Zweck“, betonte Udo Wilc-
sek. „Soziales Engagement spielt für un-
ser Unternehmen traditionell eine zentra-
le Rolle. Auch über die regelmäßigen 
Spendenaktionen hinaus, z. B. an das Al-
fred-Delp-Haus und das St. Barbara Hos-
piz in Oberursel, gibt es immer wieder 
großartige Aktionen wie die Tour der 
Hoffnung, die wir gerne unterstützen. Wir 
sind stolz, dass wir dieses Jahr einen klei-
nen Teil zu diesem wichtigen Projekt bei-
tragen können.“ 

Tagestour zum  
Jagdschloss Mönchbruch
Oberursel (ow). Für Samstag, den 16. Au-
gust, lädt der ADFC Oberursel/Steinbach zu 
seiner nächsten geführten Tagestour ein. Die 
Tour startet um 10.00 Uhr am Bahnhof in  
Oberursel. Die Strecke führt über Eschborn 
und Sossenheim nach Frankfurt-Höchst. 
Dort geht es mit der Fähre über den Main. 
Weiter geht es entlang der Schwanheimer 
Düne, am Frankfurter Flughafen vorbei zum 
Jagdschloss Mönchbruch. Dort ist im schö-
nen Biergarten der Müller-Stube die Mit-
tagspause eingeplant, damit sich die Teil-
nehmer für die Rückfahrt stärken können. 
Ausgeruht und frisch gestärkt geht es dann 
zurück über Walldorf, durch den Frankfurter 

Stadtwald und über den Main durch Rödel-
heim, Praunheim und Weißkirchen bis Ober-
ursel. 
Die Tour ist ca. 70 km lang und ist sowohl 
für Radler mit als auch ohne Motor-Unter-
stützung geeignet. Neben den Kosten für die 
Mittagspause bitte auch die Kosten für die 
Fähre in Frankfurt-Höchst einplanen. Damit 
ausreichend Plätze im Biergarten reserviert 
werden können, bittet die Tourenleiterin 
Frau Birgit Dettmar-Voerste um Anmeldung 
über das Tourenportal des ADFC unter htt-
ps://touren-termine.adfc.de. Fragen zur Tour 
beantwortet die Tourenleiterin gerne unter 
0173-7412082.

Vollsperrung Elsterweg
Oberursel (ow). Der Elsterweg wird auf 
Höhe der Hausnummer 8 von Montag, 18. 
Ausgust, bis Freitag, 5. September, wegen ei-
ner Baustelleneinrichtung voll gesperrt. Die 
Straße wird beidseitig zur Sackgasse.

Spaziergang Interaktiv
Oberursel (ow). Am 13. August laden Frauke 
Peper und Barbara Gördes von „Interaktiv – 
Generationen füreinander“ zu einem Spazier-
gang in Kronberg zur Burg ein. Treffpunkt ist 
um 12 Uhr an der Bushaltestelle Richtung 
Kronberg am Oberurseler Bahnhof. Da der 
Weg zur Burg steil ist, könnte es anstrengend 
werden. Wer trotzdem Lust hat, mitzulaufen, 
wird gebeten sich im Interaktiv- Büro unter der 
Telefonnummer 06171-25587 anzumelden.

OBG lädt zum 
Sommerfest ein
Oberursel (ow). Die Oberurseler Bürgergemein-
schaft (OBG) lädt herzlich zum Sommerfest am 
Sonntag, 17. August, von 14 bis 17 Uhr auf den 
Oberurseler Marktplatz ein. Der Marktplatz – das 
historische Herz der Stadt – ist nicht nur Treff-
punkt für Märkte, Feste und Begegnungen, son-
dern auch Symbol für das lebendige Miteinander 
in Oberursel. „Wir möchten die besondere Be-
deutung dieses Platzes würdigen, der seit Jahr-
hunderten Menschen zusammenführt und als 
Bühne für Austausch und Gemeinschaft dient“, 
so OBG-Vorsitzender Andreas Bernhardt. Mari-
on Unger, Stadtverordnete der OBG, wird zu Be-
ginn auch Spannendes über die Geschichte des 
Marktplatzes erzählen. Das Sommerfest bietet 
nicht nur Gelegenheit zum geselligen Beisam-
mensein, sondern auch Raum für Dialog. Bürge-
rinnen und Bürger sind eingeladen, ihre Anlie-
gen, Ideen und Anregungen direkt mit Mitglie-
dern der OBG zu besprechen. Bei Getränken und 
kleinen Snacks soll ein offener Austausch in ent-
spannter Atmosphäre stattfinden. Alle Interes-
sierten sind herzlich willkommen.

Sommerfest 
Kleintierzuchtverein 
Oberursel (ow). Der Kleintierzuchtverein 
H204 Stierstadt richtet am 24. August sein 
Sommerfest aus. Beginn ist um 11.00 Uhr im 
Züchterheim Stierstadt, Gartenstraße 7 mit mu-
sikalischer Unterhaltung mit den „Schnuddler-
Musikern“. Für das leibliche Wohl ist gesorgt: 
Es gibt Leckeres vom Grill mit Salaten und 
anschließend Kuchen.

Glasfaser-Sprechstunde 
des Digitalrats
Oberursel (ow). Auf dem Weg zum flächen-
deckenden Glasfasernetz, rund um das The-
ma Glasfaserausbau und aktive Telekommu-
nikationsunternehmen im gesamten Stadtge-
biet gibt es viele Fragen. Die ehrenamtlichen 
Digitalräte der Stadt Oberursel, Jochen 
Schmitz und Rainer Richter, beraten wieder 
in einer Glasfaser-Sprechstunde am Donners-
tag, 21. August, von 17.00 bis 18.00 Uhr, im 
Erdgeschoss des Oberurseler Rathauses gra-
tis und anbieterneutral. Voranmeldung ist er-
beten unter www.oberursel.de/glasfaser.
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Reise der Freundschaft ohne Grenzen
Oberursel (sis). Anfang August reisten 34 Kin-
der im Alter zwischen zehn und vierzehn Jah-
ren aus der ukrainischen Stadt Vasylkiv nach 
Oberursel, für eine Pause vom Alltag und um 
eine unbeschwerte Zeit im Taunus zu genießen. 
Die Idee hatte Stadtrat Andreas Bernhardt 
nach seiner Rückkehr aus Vasylkiv mit nach 
Oberursel gebracht und gemeinsam mit Kol-
legen, Vereinen, Sponsoren und privaten 
Spenden in kürzester Zeit umgesetzt. 
Die Kinder, teils schwer traumatisiert auf-
grund der Ereignisse in der Ukraine und den 
damit verbundenen Verlusten innerhalb der 
Familie, durften gemeinsam mit ihren Leh-
rern und Betreuern eine Woche lang den Tau-
nus mit all seinen Annehmlichkeiten genie-
ßen und ganz viel Positives mit nach Hause 
nehmen, vor allem Freundschaften.
Dank der unterschiedlichsten und großzügi-
gen Spenden konnten sie nachts im Hotel 
Ruhe finden und Energie tanken, um unter 
anderem den Opel-Zoo, den Freizeitpark 
Lochmühle, den Feldberg mit seiner Falkne-
rei, das Schwimmbad, den Kletterpark in 
Schmitten, die Stadt Frankfurt am Main und 
das Main-Taunus-Zentrum zu besuchen oder 
um einfach nur einmal ein Eis zu schlecken 
oder das Grün im Wald zu erleben.
Gekrönt wurde die Reise mit einer Abschlussfei-
er am vergangenen Samstag mit allen ukraini-
schen Kindern, Kindern Oberurseler Vereine, 
Wegbegleitern und Unterstützern auf dem Sport-
platz des 1. FC 04 Oberursel, zu der auch Nata-
liia Beliakova, Leiterin des Bereichs „Internatio-
nale Zusammenarbeit der Stadt Vasylkiv“, per 
Videokonferenz zugeschaltet war. Andreas 

Bernhardt begrüßte alle Anwesenden und Ver-
treter des Kreises wie Bürgermeisterin Antje 
Runge, Stadtverordnetenvorsteher Lothar Köh-
ler, Kreistagsvorsitzenden Renzo Sechi, Vertre-
ter des Vereins der Städtepartnerschaften und 
betonte bei seiner Rede, dass er von der Spen-
denbereitschaft der Region sehr ergriffen sei und 
dass die Umsetzung nur als Team mit entspre-
chend hohem Engagement möglich gewesen 
wäre. „Der Kreis hat Stärke gezeigt und ich ver-
neige mich vor den Bürgern. Ein Dank gilt auch 
der ukrainischen Community im Taunus, die an 
der Umsetzung der Projekte beteiligt war.“
Antje Runge ergänzte: „Die Kinder kamen als 
erste Botschafter zu Besuch nach Oberursel. 
Es ist eine neue Freundschaft entstanden, 
über die ich sehr froh bin und ich möchte mei-
ne Solidarität zum Ausdruck bringen und be-
danke mich auch bei allen, die an der Umset-
zung des Projekts mitgewirkt haben.“
Nataliia Beliakova dankte allen Anwesenden 
für die wertvolle Veranstaltung für die ukrai-
nischen Kinder und dass die Reise eine 
Freundschaft ohne Grenzen sei und sprach in 
diesem Zusammenhang eine Gegeneinladung 
aus, um die Verbundenheit und den Freund-
schaftsvertrag weiter zu stärken. Als Zeichen 
der gegenseitigen Wertschätzung und Dank-
barkeit wurden Geschenke ausgetauscht.
Ganz zum Schluss und bevor sich alle Anwe-
senden auf die mitgebrachten und gespendeten 
Speisen und Getränke freuten, hatte Andreas 
Bernhardt noch eine freudige Botschaft in pet-
to, nämlich, dass einer Wiederholung im kom-
menden Jahr aufgrund der hohen Spendenbe-
reitschaft im Kreis nichts im Wege stünde.

Abschlussfeier mit allen ukrainischen Kindern, Kindern Oberurseler Vereine, Wegbegleitern 
und Unterstützern. Foto: sis

JUSTAment – ein Erfolgsprojekt
Oberursel (sis). Der vij-Frankfurt Verein für 
Internationale Jugendarbeit (vij) blickt auf 
eine inzwischen fast 140jährige Historie zu-
rück. In der Anfangsphase, im Jahr 1886, ging 
es dem Verein um den Schutz junger Frauen, 
die zur Arbeitsaufnahme vom Land in die 
Stadt kamen. Der Schutz vor sexueller und 
wirtschaftlicher Ausbeutung durch die Ein-
richtung von Mädchenwohnheimen stand im 
Vordergrund. Seit 2008 bis heute liegt der Fo-
kus mit dem Schulprojekt JUSTAment auf 
der Unterstützung von Jugendlichen im 
Hochtaunuskreis. 
JUSTAment richtet sich an Haupt- und Real-
schüler der 8. und 9. Klasse an sechs Schulen 
im Hochtaunuskreis. 50 ehrenamtlich tätige 
SeniorPartner betreuen in elf Schulteams zur-
zeit mehr als 300 Schüler an Schulen in Ober-
ursel, Kronberg, Bad Homburg, Friedrichs-
dorf und Neu-Anspach. Ziel ist es, die Schü-
ler parallel zum Fach Arbeitslehre alle zwei 
Wochen auf dem Weg ins Berufsleben mit 
Beispielen aus der Praxis zu begleiten und so 
den Theorieteil, der durch die jeweiligen Leh-
rer vermittelt wird, zu ergänzen. In Klein-
gruppen (maximal 5-6 Schüler) wird indivi-
duell durch eine Stärken-Schwächen-Analyse 
ermittelt, welche Berufsrichtung zum jeweili-
gen Schüler passt. Pilotprojekte, wie Karriere 
mit Lehre oder aber ein Schülerwettbewerb 
für JUSTAment-Teilnehmer, um einen An-
sporn für Notenverbesserungen zu schaffen, 
werden gerne an der Erich-Kästner-Schule 
gestartet, weil sich sowohl Schüler und Schul-
leitung offen hierfür zeigen. 
Die SeniorPartner, die sich meist im 3. Le-
bensabschnitt befinden, blicken auf eine jahr-
zehntelange, berufliche Historie aus unter-
schiedlichsten Bereichen zurück und verfü-
gen über entsprechende Lebenserfahrung. 
Vermittelt werden den Schülern insbesondere 
allgemeine, praxisbezogene Kenntnisse aus 
dem Berufsalltag: wie gestalten sich Bewer-
bungsprozesse für ein Praktikum oder die 
Ausbildung, wie verhalte ich mich in Bewer-
bungsgesprächen, wie strukturiert sich ein 
Praktikums- oder Ausbildungsvertrag, aber 
auch finanzielle Themen, wie der Aufbau ei-
ner Gehaltsabrechnung und was bleibt dem 
Auszubildenden von seinem Bruttogehalt net-
to übrig, werden besprochen. Die SeniorPart-
ner sind kein Lehrerersatz, sondern agieren 

vielmehr als Vertrauensperson, die mit Rat 
und Tat zur Seite stehen und die Unterstüt-
zung bieten, die nicht jeder Schüler von zu 
Hause aufgrund unterschiedlicher Gründe er-
hält. Die Devise des Vereins, dass die Jugend 
unsere Zukunft ist, motiviert Schüler und Se-
niorPartner gleichermaßen, am Projekt fest-
zuhalten und alles dafür zu tun, mit einem 
möglichst ordentlichen Schulabschluss in 
eine Ausbildung zu starten und dem immer 
stärker wachsenden Fachkräftemangel entge-
genzuwirken. 
Seit 2010 hat der vij seine Räumlichkeiten in 
der Lindenstraße bezogen und bietet zum ei-
nen mit seinem Unterprojekt „Your Nachhil-
fe“ seit fünf Jahren Nachhilfe für die JUSTA-
ment-Schüler an, die in den MINT-Fächern 
Unterstützung für einen qualifizierten Schul-
abschluss benötigen, zum anderen erhalten 
die SeniorPartner regelmäßig die Möglich-
keit, an Fortbildungen teilzunehmen. Die je-
weiligen Workshopthemen werden über die 
Koordinatoren der Schulen eruiert und resul-
tieren aus den zweiwöchentlichen Unter-
richtseinheiten mit den Schülern. Hierbei 
handelt es sich um Themen wie Demokratie-
förderung, verschiedene Module aus dem Li-
ons-Quest-Programm (Lehrerfortbildungs-
programm) oder aber auch Diskriminierung 
und Rassismus. Mit den Fortbildungen möch-
te der Verein die SeniorPartner für ihre Unter-
richtseinheiten stärken und einen Anreiz 
schaffen, das Ehrenamt längerfristig auszu-
führen. Alters- und familienbedingt findet im-
mer wieder eine Fluktuation innerhalb der 
SeniorPartner Gruppe statt, die es zu schlie-
ßen gilt. Jeder, der Lust und Laune hat, mit 
seiner beruflichen Expertise Schüler auf dem 
Weg ins Berufsleben zu begleiten, ist herzlich 
willkommen und erhält ein Einstiegsseminar 
als auch die Möglichkeit zur Hospitation, be-
vor eine eigene Schülergruppe betreut wird. 
Die damit verbundenen Kosten der Infra-
struktur und Umsetzung aller Projekte wer-
den ausschließlich über Spenden und Zu-
schüsse finanziert, was sich zunehmend im-
mer schwieriger gestaltet. Der vij möchte 
gerne an JUSTAment festhalten, da nicht nur 
die Schüler davon partizipieren, sondern auch 
die SeniorPartner, die im dritten Lebensab-
schnitt eine erfüllende Aufgabe haben – Win-
win für Jung und Alt.

4. Schulkinderaktion von 
Orscheler helfen Orschelern
Oberursel (ow). Zum vierten Mal unterstützt 
der Verein „Orscheler helfen Orschelern“ mit 
einer Schulkinderaktion 19 einkommens-
schwache Familien, deren Kinder nach den 
Sommerferien in den „Ernst des Lebens“ star-
ten. Damit setzt der Verein die jahrelange Ak-
tion des Oberurseler Kabarettisten Peter 
Schüßler, genannt „Die Schüssel“, fort. Ende 
Juli übergab Peter Schüßler, stellvertretend 
für den Verein, 19 prall gefüllte, bunte Schul-
tüten und neue Schulranzen mit Mäppchen 
und Turnbeuteln an den Sozialen Dienst der 
Oberurseler Stadtverwaltung.
Wer selbst schon mal ein Schulkind hatte, der 
weiß, wie teuer eine Schulerstausstattung ist. 
Da kommen die Tüten, die die angehenden 

Schulkinder noch selbst gestalten können, ge-
rade recht. Gefüllt wurden die Tüten mit Sü-
ßigkeiten und ein paar praktischen Kleinig-
keiten von Edeka Uwe Georg in Weißkirchen. 
Die Schultüten sowie Ranzen mit Zubehör 
wurden günstiger von der Firma Tabak-Car-
ree Rhode besorgt.
Da die Kinder mit ihren Familien anonym 
bleiben sollen, werden alle Materialien vom 
Sozialen Dienst der Stadt direkt übergeben. 
Ein Dank des Vereins geht an alle Beteiligten 
und natürlich an alle Bürgerinnen und Bürger, 
die den Verein unterstützen und damit auch 
indirekt an der Schultütenaktion beteiligt 
sind. Um zukünftige Unterstützung wird ge-
beten.

Peter Schüßler (Mitte) mit Mitarbeitenden des Sozialen Dienstes der Stadtverwaltung und den 
fertigen Schultüten. Foto: Orscheler helfen Orschelern

Die Farben des Feuers und des Lichts 
 

Oberursel (ow). In der Ausstellung „Die  
Farben des Feuers und des Lichts“ begegnen 
sich die Arbeiten der Künstlerinnen Sabine 
Dächert und Nadja Recknagel, die sich mit 
der symbolischen und transformierenden 
Kraft von Feuer und Licht auseinandersetzen. 
Während Nadja Recknagel in ihren Glas- und 
Keramikskulpturen die fragile Schönheit der 
Natur durch filigrane Netzstrukturen und erd-
verbundene Formen einfängt, erforscht Sabi-
ne Dächert die zerstörerische und ästhetische 
Dimension des Feuers durch Fotografie, Col-
lage, Installationen und Videokunst. Reckna-
gels Glasobjekte, die aus heiß geschmolzenen 
Glasstäben entstehen, erinnern an Pflanzenfa-
sern und Nervengeflechte, während ihre Ke-
ramiken organische Strukturen präsentieren, 
die an fossile Formen erinnern. 
Dächert hingegen fängt in ihren Collagen und 
der Slow-Motion-Videoinstallation die Dyna-
mik und hypnotische Wirkung des Feuers ein 
und thematisiert die ökologischen Auswir-
kungen von Bränden. Beide Künstlerinnen 

verbinden ihre Werke mit der Reflexion über 
die transformative Kraft des Feuers, das so-
wohl schöpferisch als auch zerstörerisch 
wirkt. 
Die Ausstellung lädt vom 16. August bis 14. 
September dazu ein, die facettenreiche Bezie-
hung zwischen Feuer, Licht und Natur zu er-
leben und über die Verantwortung des Men-
schen gegenüber der Umwelt nachzudenken.
Die Ausstellungszeiten sind Mittwoch/Sams-
tag in der Zeit von 15 bis 18 Uhr, Sonntag in 
der Zeit von 12 bis 18Uhr.
Am 15. August, 20 Uhr, findet zudem eine 
Vernissage in Anwesenheit der Künstlerinnen 
mit Philipp Dächer am Piano statt. Dr. Martin 
Schmidt-Magin führt in die Ausstellung ein.

RecknagelFeuer – Farbe1 – fragile Schönheit 
der Natur. Foto: Christoph Sandig 

Sabine Dächert erforscht die zerstörerische 
und ästhetische Dimension des Feuers durch 
Fotografie, Collage, Installationen und Vi-
deokunst. Foto: Sabine Dächert 
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

16. bis 22. August 2025

Die letzten Tage haben Sie mit 
neuen Eindrücken geradezu 
überschüttet: Nutzen Sie das 
Wochenende, um alle Neuerun­
gen erst einmal zu verarbeiten 
und zur Ruhe zu kommen.

Geben Sie einen Fehler offen 
zu und geloben Sie Besserung. 
Dann haben Sie keine Probleme, 
bei folgenden Besprechungen 
auch auf die Fehlleistungen von 
anderen hinzuweisen.

Die Lösung eines schwerwiegen­
den Problems bereitet auch Ih­
nen eine Menge Kopfzerbrechen. 
In dieser Woche zeigt sich aber, 
dass Sie auf dem richtigen Weg 
sind.

Es hat Sie sehr viel Mühe und 
Kraft gekostet, um Ihre Inte­
ressen durchzusetzen. Da ist die 
Frage schon berechtigt, ob Auf­
wand und Ertrag in einem sinn­
vollen Verhältnis stehen.

Mit falscher Bescheidenheit wer­
den Sie wohl kaum den Weg zum 
Siegertreppchen finden. Sie ha­
ben eine gute Leistung gezeigt 
und sollten dies auch offensiv 
zur Schau stellen.

Wenn Sie nicht umgehend etwas 
unternehmen, um eine peinliche 
Situation zu entschärfen, wird 
dadurch eine Feindschaft fürs 
Leben begründet, die Sie noch 
teuer zu stehen kommt!

Es zeigt sich, wie ungeheuer 
wichtig es ist, gut vernetzt zu 
sein: In dieser Woche trägt man 
Ihnen eine Information zu, die 
Sie in dem, was Sie tun, noch 
einmal bestärkt.

Tun Sie genug, um Ihren Partner 
bei seiner Karriere zu unterstüt­
zen? Sie erinnern sich doch si­
cher noch daran, wie es war, als 
er Ihnen bei Ihren Aufgaben den 
Rücken gestärkt hat!

Hören Sie nicht auf die Be­
denkenträger, die mal wieder 
Angst und Unsicherheit ver­
breiten: Das neue Projekt bietet 
Chancen, die Sie so bislang noch 
nie gehabt haben.

Wenn man auf Ihren Vorschlag 
nicht eingehen will, sollten Sie 
sich abwartend zurücklehnen: 
Denn sobald die anderen ge­
scheitert sind, wird man sich an 
Ihre Idee erinnern.

Für die kommende Woche haben 
Sie gute Erfolgsaussichten, wenn 
Sie bereit sind, etwas Neues in 
Angriff zu nehmen. Sie wollten 
doch ohnehin die eingetretenen 
Pfade verlassen.

Ihre Ideen finden bei gewissen 
Menschen großen Anklang. Doch 
eigentlich hatten Sie auf etwas 
seriösere Mitstreiter gehofft. Ge­
ben Sie die Suche nach den ge­
eigneten Partnern noch nicht auf.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Mobile Fußpflege
Annett Grohmann

Termine unter:
0152-55 61 26 94 

Med. Fußpflege
in Oberursel & Umgebung

Samstag

26  14

Sonntag

26  14

Freitag

26  16

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

DAS WETTER AM WOCHENENDE

Die auflagenstärksten 

Lokalzeitungen  
für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche

Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche

Steinbacher Woche

Königsteiner Woche

Kronberger Bote

Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger

Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche

Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung

Eschborner Woche

Sommerfest des Fördervereins 
Taunus-Tiflis mit Programm

Hochtaunus (how). Am Samstag, 16. Au-
gust, ab 15 Uhr veranstaltet der Förderverein 
Taunus-Tiflis (FTT) ein Sommerfest im Gar-
ten des Vereinshauses Bad Homburg-Dorn-
holzhausen, Saalburgstraße 158. Neben sü-
ßem Gebäck, Kaffee und Kuchen werden un-
terschiedliche Gerichte aus der vielseitigen 

georgischen Küche serviert, Wein wird ange-
boten und eines darf nicht fehlen: „Chatscha-
puri“, das berühmte „Käsebrot“. 
Musikalisch begleitet wird das Fest von dem 
Violinisten Tornike Ugrekhelidze.
Tornike Ugrekhelidze wurde 1992 in Tiflis, 
Georgien, geboren. Er war Schüler der 195.      
Öffentlichen Schule Tiflis. Schon früh  be-
gann er mit Violinunterricht und spielte  2003  
in der Jugendkapelle des Musikzentrums in 
Tiflis. Seine Ausbildung erhielt er von 2004 
bis 2011 in Tiflis und von 2009 bis 2011 in 
Italien; Von 2012 bis 2015 besuchte er die 
Hochschule für Musik „Hanns Eisler“ Berlin. 
Hierbei  wurde er vom FTT unterstützt. Torni-
ke Ugrekhelidze nahm an diversen Meister-
kursen teil. Er spielt in diversen Orchestern.
Eingeladen sind neben Mitgliedern und 
Freunden des seit 1997 aktiven Vereins auch 
interessierte Bürger, die neben der reizvollen 
georgischen Küche auch die Arbeit des För-
dervereins Taunus-Tiflis kennenlernen wol-
len. Der Verein unterstützt in Tiflis eine Schu-
le, die – wie viele Einrichtungen und Familien 
– unter der nach wie vor schwierigen wirt-
schaftlichen Lage des Landes leidet. Aber Ge-
orgien hat auch eine reiche Seite, nämlich 
seine kontrastreichen Landschaften und seine 
faszinierende Kultur. 
Zur Teilnahme genügt eine kurze, formlose 
Anmeldung bis zum 10. August per E-Mail an         
info@taunus-tiflis.de oder unter Telefon 
06172-44756 (Renate Wacker, Vorsitzende). 
Es ist keine Platzreservierung möglich.  
Der Eintritt ist frei, Spenden sind aber er-
wünscht.

Das Sommerfest des Fördervereins Taunus-
Tiflis wird musikalisch begleitet von Tornike 
Ugrekhelidze. Foto: Tornike/FTT 

Latin Night am Rathausplatz 
mit kubanischen Rhythmen

Oberursel (aks). Der Kultur- und Sportför-
derverein Oberursel traf am Freitagabend bei 
hochsommerlichen Temperaturen direkt den 
Tanznerv bei vielen Oberurselern sowie der 
Salsa-Community aus Frankfurt und Umge-
bung, die zahlreich angereist war und die man 
sonst in der Brotfabrik, im Club Conexiòn 
und vor der Alten Oper bewundern kann.
Extravagant gestylte Tänzerinnen und Tänzer, 
die sich leidenschaftlich und elegant zu den 
Latin-Rhythmen um die eigene Achse drehten 
und ihre Partnerinnen in atemberaubenden 
Tempo herumwirbelten. Die Funken flogen 
und alle tanzten mit: die Großen und die Klei-
nen, die Jungen und die Älteren, die sich alle 
erstaunlich anmutig und synchron zur Musik 
der Band bewegten. „Los 4 del Son“ zählen 
zu den besten Interpreten der kubanischen 
und lateinamerikanischen Musik. Mit ihrem 
originalen kubanischen „Son“ (wörtlich: 
Sang und Klang), mit Cha-Cha-Cha, Bolero 
wie auch einem Mix aus lateinamerikani-
schem Salsa, Merengue und Bachata begeis-
terten die Musiker auch zurückhaltendere Ge-
müter und verwandelten diesen Abend auf 
dem Rathausplatz in ein pulsierendes Tanz-
fest. 
Eine kubanische Party mitten in Oberursel, 
die wünschen sich sicher viele auch fürs 
nächste Jahr, dabei verzichtet die KSFO auf 
Eintritt, freut sich aber bei jeder Veranstaltung 
über „knisternde Spenden“.

Was für ein Tanzfest: „Los 4 del son“ heizte 
dem Publikum mitten in Oberursel auf dem 
Rathausplatz ein, der vor begeisterten Tän-
zern überquoll. Foto: sura
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DIE REGION IM SOMMER ERLEBEN…

Finn Comfort • Gabor
ARA • Waldläufer
Schuhe für lose Einlagen

Auch extra Bestellung möglich ! 

Familien-Freizeitpark  
mit Spaß- und Wohlfühlgarantie
Nein, die Sommerferien sind noch nicht zu 
Ende! Die letzte Woche der geliebten Ferien-
zeit ist zwar angebrochen, aber noch gibt es 
genug Zeit, einen der schönsten Freizeitparks 
der Region zu besuchen: Die Lochmühle.

Einst Getreidemühle und Bauernhof, hat sich 
die Lochmühle in den 55 Jahren ihres Beste-
hens mehrfach verändert sowie vergrößert und 
inzwischen zu dem „Hot Spot“ für Familien ent-
wickelt. Die Kombination aus wilder „Action“, 
Entspannung, Spiel, Spaß, Lernstationen, ab-
wechslungsreichem Speisen-Getränkeangebot 
und einer mit Plan geführten Tour durch die ver-
schiedensten Vergnügungsangebote ist ein ge-
lungener Ausflug vom Alltag. Das sehen Han-
nah (8), ihre Freundinnen Merle (8), Smilla (6) 
und ihr kleiner Bruder Phil (3) ganz genauso. 
Deshalb wollen Hannah und ihre „Bande“ so-
fort los. Es gibt einfach so viel zu entdecken im 
Freizeitpark mit landwirtschaftlichem Flair. 
Erst mal ein paar Ziegen, Schafe und Ponys im 

Streichelgehege besuchen und ein bisschen 
schmusen. Dann in der Tierkinderstube hautnah 
erleben, wie kleine Küken großgezogen wer-
den. Jetzt aber muss „Action“ her. Und die gibt 
es bei den kindgerechten Fahrt- und Kletterat-
traktionen. Da wäre zunächst einmal die Eich-
hörnchen-Bahn, eine sogenannte „Mini-Achter-
bahn“, die aber schon ordentlich Fahrt auf-
nimmt. Phil ist dafür noch zu klein, die Mäd-
chen steigen aufgeregt plappernd ein. Hannah 
betont nach der wilden Fahrt: „Ich hatte über-
haupt keine Angst, wenn die Bahn auch ganz 
schön Tempo macht.“ Jetzt aber ist Phil dran 
und es geht ab zur Allwetter-Spielhalle mit Bäl-
le-Bad und großem Klettergerüst. Natürlich 
mangelt es auch an Getränken und Speisen aller 
Arten wie etwa Schnitzel Wiener Art oder Ge-
schnetzeltem mit Reis, Würstchen in allen Vari-
ationen und Crepes süß oder deftig nicht. Es 
kann auch an einem der vielen beschaulichen 
Ruheplätze mit Bänken, Tischen, Schwenkgrill 
gepicknickt und sogar gegrillt werden (nur mit 
Reservierung). Hannahs Mutter lobt die sanitä-
ren Anlagen: „Es gibt viele im Park und alle 
sind sauber.“ Doch jetzt zieht es die kleine 
Truppe zur Esel-Bahn. Flugs sitzen alle auf 
niedlichen Plastikeseln, die laut „Iiiiiaaaah!“ 
wiehern. Nicht ganz über den Wolken, aber 
doch mit einem tollen Ausblick auf das Treiben 
im Park erleben Hannah & Co die Helikopter-
bahn. Dann nichts wie zur Riesenrutsche. Die 
Kinder sind nicht zu bremsen und schon gar 
nicht auf der Rutsche, wo es mit einem kleinen 
Teppich unterm Po mit Schwung nach unten 
geht. Bei schönem Wetter bietet es sich an, in 
einem Boot über eine Rutsche mit einem riesi-

gen Platsch im Wasserbassin zu landen. Das 
neue Igelkarussell sowie das Blütenkarussell 
sind jetzt genau richtig, damit auch der kleine 
Phil mitfahren kann. Dabei fällt auf: Es ist gut 
konzipiert, dass viele Altersgruppen bedacht 
werden. Jetzt unbedingt noch zum Ziegenhüp-
fer. Hannah, Merle und Smilla sitzen in sich mit 
kleinen Sprüngen fortbewegenden Ziegenwa-
gen. Phil möchte lieber auf einem der kleinen 
elektrischen Bagger Platz nehmen und selbst 
zum Baggerführer werden, bevor das landwirt-
schaftliche Museum erkundet und im Milch-
haus an künstlichen Kühen das Melken auspro-
biert wird. „Mama, jetzt bitte ein Eis zum Ab-
kühlen von den „heißen“ Fahrten und Erlebnis-
sen!“ Also nichts wie hin zum neuen Eiskiosk, 
der die bei Kindern beliebten Sorten bereithält. 
Noch den Eisgeschmack auf der Zunge geht es 
zur Traktor-Schienenbahn. Hier können die 
Passagiere mit lautem Getöse mitten durch die 
Bepflanzung des landwirtschaftlichen Lehr-
pfads fahren. Um beim spielerischen Lernen zu 
bleiben, kann auf dem Römerparcours alles 
über den Limes, das Römerkastell und das rö-
mische Leben erfahren werden. Zum Abschluss 
möchten Hannah und ihre Gruppe noch einmal 
richtig „Action“ auf der Trampolin-Großanlage 
genießen. Alle hüpfen und fliegen um die Wette 
durch die Luft, landen dann wieder weich auf 
großen Luftpostern. Fast unmöglich, all die At-
traktionen der Lochmühle an einem Nachmittag 
zu schaffen. Aber man kann ja wiederkommen... 
„Unbedingt!“, sind Hannah, ihr Bruder Phil, die 
Freundinnen und auch die Mama sich einig. 

An den Fahrgeschäften ist die Mindestgröße, 
oder ab welchem Alter Kinder mit oder ohne 
Begleitung mitfahren dürfen, vermerkt. Der 
Freizeitpark Lochmühle ist bis Oktober täglich 
auch an den Feiertagen von 9 bis 18 Uhr geöff-
net. Letzter Einlass ist um 16.30 Uhr. Mit dem 
Parkplan und der Legende kann der Besuch in-
teraktiv geplant werden. Grillhütten reservieren 
ist ausschließlich unter Telefon 06175-790060 
(frühzeitig!) möglich. Die Speisen der Gastro-
nomie sind hausgemacht und regional, es wird 
täglich frisch gekocht. Besucher unter 100 Zen-
timeter haben freien Eintritt. Besucher ab 100 
Zentimeter (Kinder und Erwachsene) zahlen 
21,50 Euro Eintritt. Für Besucher ab 65 und mit 
Handikap (Ausweis, eingetragene Begleitper-
son) kostet die Lochmühle 16 Euro. Hunde sind 
erlaubt, für sie sind 2 Euro zu entrichten. Neueröffnung
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SOMMER DEALSOMMER DEAL

Sie möchten preiswert werben? 
Oder haben nach den Sommerferien  

eine Kampagne geplant?

Wir beraten Sie gerne und stehen Ihnen
bei Ihren Fragen zur Seite.

Oberurseler Woche
Anzeigen-Hotline (06171) 6288-12

Merle, Smilla und Hannah (v. l.) vergnügen sich im Entenkaru-
sell.  Foto: privat

Die Mädchen mögen es, wenn es rund geht. Foto: privat

Freizeitpark Lochmühle
61273 Wehrheim

Telefon 06175-790060 • Fax 06175-
790075

E-Mail info@lochmuehle.de
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Blaues Wunder  
oder Gefahr? (2)
Was sagt die Forschung? Es 
gibt Studien, die zeigen, dass 
Methylenblau in der Zelle wirkt, 
besonders in den sogenannten 
Mitochondrien, den Kraftwer-
ken unserer Zellen. Es kann dort 
helfen, Energie besser zu nutzen 
und wirkt im Körper antioxida-
tiv. Aber: Es fehlt der Beweis, 
dass Methylenblau bei gesun-
den Menschen einen sinnvollen 
Effekt hat.  Zudem gibt es Risi-
ken, denn Methylenblau ist nicht 
harmlos. Es kann Nebenwirkun-
gen haben, wie Kopfschmerzen, 
Übelkeit oder Hautverfärbungen. 
Im Gehirn hemmt es MAO-En-
zyme und kann in Kombination 
mit bestimmten Nahrungsergän-
zungsmitteln, Arzneimitteln (z.B. 
Antidepressiva, Tramadol) oder 
Drogen ein lebensbedrohliches 
Serotonin-Syndrom auslösen.
Auch die Dosierung ist wichtig: 
Zu viel Methylenblau kann giftig 
sein. Und nicht jedes Produkt, 
das online verkauft wird, ist rein 
oder sicher. Experten waren des-
halb davor, Methylenblau ohne 
ärztliche Beratung einzunehmen.
Fazit: Methylenblau ist ein span-
nendes Molekül mit langer Ge-
schichte. In der Forschung zeigt 
es interessante Wirkungen. 
Doch wer es als Wundermittel 
sieht, sollte vorsichtig sein, denn 

ohne medizinische Begleitung 
kann der Selbstversuch schnell 
gefährlich werden.
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.
 
Ihr
Dan Eischer-Otte
Apotheker

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Dan Eischer-Otte
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

Theaterfestival der Dramatischen Bühne
Open Air im Grüneburgpark Frankfurt
30.05. – 24.08.2025, 20.15 Uhr 18,00 €

Sinfonia Leipzig – BOLERO
Alte Oper Frankfurt
13.09.2025, 20.00 Uhr 66,70 – 98,85 €

SAISONERÖFFNUNG 
Münchner Philharmoniker
Alte Oper Frankfurt
14.09.2025, 19.00 Uhr 29,00 – 95,00 €

Graham Nash
Alte Oper
23.09.2025, 20.00 Uhr 51,95 – 110,60 €

Herman van Veen „Achtzig"
Alte Oper Frankfurt
05.10.2025, 19.00 Uhr 64,00 – 85,00 €

ALTE OPER NIGHTS
Urban Vibe Festival
10. + 11.10.2025, ab 19.00 Uhr 20,00 €

ROCK THE OPERA  
– Pink Floyd, Queen, AC/DC...
Alte Oper Frankfurt
14.10.2025, 20.00 Uhr   42,30 – 91,50 €

Chris de Burgh – „50LO“ 2025
Alte Oper Frankfurt
15.10.2025, 19.00 Uhr 61,50 – 107,50 €

PASS Late Year Benefiz 2025 presents
Alphaville – Live in Concert
Alte Oper Frankfurt
25.10.2025, 20.00 Uhr 89,90 € – 119,90 €

Verdi-Wagner-Operngala mit international
bekannten Gesangssolisten, Chor & Orchester
Alte Oper Frankfurt
16.11.2025, 18.00 Uhr 35,00 – 79,00 €

Great Christmas Circus mit neuer Show!
Am Ratsweg Frankfurt
13.12.2025 – 11.01.2026 ab 20,00 € 

PRETTY WOMAN – Das Musical
Alte Oper Frankfurt
17.12.2025 – 10.01.2026  ab 37,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

Pit Hartling wirkt Wunder
Stand-Up Zauberkunst
Ebbelwoiwirtschaft Alt Orschel
15.08.2025, 19.30 Uhr 28,00 €

Das Dschungelbuch
Musical nach R. Kipling
Taunushalle Oberursel
31.08., 06. + 07.09.2025 15,25 €

Benefizkonzert mit den Rodgau Monotones
Stadthalle Kelkheim
06.09.2025, 18.30 Uhr 35,00 €

Guitarrallay: Andine Gitarrenmusik 
Benefizkonzert im Casals Forum Kronberg
13.09.2025, 19.30 Uhr       31,25 €

Harfe und Gesang – Pro Musica Oberursel
Kreuzkapelle im alten Friedhof Oberursel
14.09.2025, 17.00 Uhr 24,00 €

JOY DENALANE
Stadthalle Oberursel
24.10.2025, 20.00 Uhr 35,00 €

Dietrich Faber: „MitGefühl” –  
Kabarett, Musik, Emotionen
Alte Wache Oberstedten
26.09.2025, 20.00 Uhr 21,90 €

BIBER HERRMANN
Portstraße
25.10.2025, 19.00 Uhr 24,00 €

Klarinettentrio Schmuck - Von Klassik bis Jazz
Landratsamt Hofheim -Plenarsaal
09.11.2025, 17.00 Uhr 29,05 € – 45,95 €

Festkonzert Mandolinen Club Falkenstein
Casals Forum Kronberg
29.11.2025, 19.45 Uhr       22,80 – 33,80 €

Bridges Kammerochester –  
Weihnachten international
Casals Forum Kronberg
05.12.2025, 19.45 Uhr      30,00 – 60,00 € 

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

„Alpen-Rock & Leder-Hose – Das Hessen-Musical“
Deutsches Äppelwoi-Theater im Kurtheater
immer samstags ab 22,50 €

DIE NACHT DER CHÖRE 2025  
- Benefizkonzert mit dem Collegium Vocale und 
den Mainzer Hofsängern
Kirche St. Marien, Bad Homburg
05.09.2025, 19.00 Uhr 30,00 €

„Die Subvention" Komödie mit der
Volksbühne Bad Homburg
Kurtheater Bad Homburg
13.,14. + 16.09.2025    19,70 – 23,00 €

„Notizen von Verrückten" In russ. Sprache
Theaterstück von D. Krymow
Kurtheater Bad Homburg
17.09.2025, 19.30 Uhr        69,00 – 169,00 €

Jan Luley feat. CLEO - Jazz
Speicher im Kulturbahnhof
31.10.2025, 20.00 Uhr 25,00 – 28,00 €

„Let it Snow!“ – The Christmas Show
Kurtheater Bad Homburg
04.12.2025, 20.00 Uhr 44,90 – 49,90 €

Tigerpalast Varieté
Kurtheater Bad Homburg
11.+12.10.2025 39,00 – 49,00 €

Travestie Miss Starlight
Das Travestie Spektakel
Kurtheater Bad Homburg
17.10.2025, 20.00 Uhr 36,50 – 47,85 €

Der Untergang des Hauses Usher
Figurentheater mit Livemusik nach Edgar Allan Poe
Kurtheater Bad Homburg
23.10.2025, 20.00 Uhr      24,00 – 39,00 €

WHITNEY HOUSTON
Eine Hommage an die Göttin des Pop
Kurtheater Bad Homburg
14.11.2025, 20.00 Uhr 40,00 – 55,00 €

Ray Wilson & Band - Genesis Classics
Kurtheater Bad Homburg
28.02.2026 54,40 – 59,90 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher
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14. 8. – 20. 8. 2025

Der Salzpfad
Do. + Mi. 20.15 Uhr 
Fr., Sa., So. + Mo.  
17.30 + 20.15 Uhr 

Di. 20.15 Uhr (Original-Version)
–––––––––––––––––––––––––

Die Schlümpfe –
der große Kinofilm

Do. 16.00 Uhr 
Fr., Sa. + So. 15.30 Uhr

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche

Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche

Steinbacher Woche

Königsteiner Woche

Kronberger Bote

Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger

Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche

Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung

Eschborner Woche

Gespaltene Filmträume – Zukunft 
im Rushmoor-Park steht noch aus
Oberursel (js). Als kleines Filmfest hat es 
Tradition, mit wechselnden Veranstaltern 
über die Jahre hatte das Kurzfilm-Festival 
stets viele Fans, es hat immer so schön ge-
passt in den „Orscheler Sommer“, der vom 
Verein Kunstgriff organisiert wird. Manchmal 
hat es ein wenig improvisiert gewirkt, es fehl-
te noch der internationale Touch, aber die 
Fans waren zufrieden mit dem unkomplizier-
ten Rahmen in lockerer Atmosphäre. Und 
meist auch mit den Filmen, von Newcomern 
oft, auch von lokalen Filmemachern mit Am-
bition.
Die lockere Atmosphäre haben die Kurzfilm-
Abende im Rushmoor-Park noch immer, doch 
nun auf einer professionelleren Ebene, was ih-
nen gut bekommt. Im zweiten Jahr jetzt, seit 
Eva Debrodt und Alexander Mereien als Festi-
val-Direktoren des Oberurseler Filmfestes fun-
gieren und Großes daraus machen wollen. Das 
Fest im Fest bleibt bei ihnen ein eminent wich-
tiger Part des Gesamtkonzepts, nicht zuletzt, 
weil es das meiste Publikum anzieht. Es dürf-
ten an den beiden Abenden jeweils etwa 400 
Menschen gewesen sein, die bei Vollmond in 
die Welt des kurzen Kinovergnügens einge-
taucht sind. Das dafür gleich mit 15 Streifen, 
der kürzeste Kurzfilm (Kategorie Experimen-
tal/Arthouse) dauerte nur eine Sekunde, der 
längste 16 Minuten und 30 Sekunden. Und na-
türlich, die Auswahl der Filme, sie wird in der 
ein oder anderen Weise beim Publikum immer 
umstritten sein, wie auch immer die Kurzfilm-
Abende komponiert werden.
Das frühere Publikumsvotum als Schmankerl 
gibt es nicht mehr, die Jury entschied sich bei 
der Preisvergabe im Festival-Zentrum „elaya“ 
beim besten Kurzfilm (500 Euro) für die Ar-
beit des Schweizers Rolf Broennimann, der 
mit dem animierten Film „Dieter“ seinem 
früh an Demenz erkrankten Bruder gedachte. 
Ein wichtiges Thema, ein würdiger Preisträ-
ger. Mit Popcorn und Crepes, Thai-Food und 
Grillkäse, Falaffel und Samosas ist auch 
schwere Kino-Kost leicht zu verdauen, da gab 
es einiges dieses Jahr. Die Kunstgriff-Brat-
wurst geht ebenfalls gut, die lockere Modera-

tion des Filmjournalisten Wolfgang Borgfeld 
trägt ihren Teil zum entspannten Abend bei. 
Die Zahl der aus vielen Ländern angereisten 
Filmemacher ist wieder enorm gestiegen, die 
Gespräche vor der Leinwand locker, informa-
tiv, spannend.
Insgesamt waren rund 40 Filme, die meisten 
in der Kategorie Kurzfilme, im Wettbewerb, 
die prominent besetzte Jury vergab zudem ei-
nen Hauptpreis für den besten Langfilm, er 
ging nach Frankreich an Bertrand Guerry und 
Sophie Davou für den Film „Happiness is a 
Wild Beast“, in dem sich Inselbewohner bei 
der Suche eines Bären in ein magisches, wun-
derliches Abenteuer begeben. 
Die Gewinner des mit 1000 Euro dotierten 
Preises waren bei der Matinee live zugeschal-
tet. Live dabei war auch Loraine Blumenthal, 
die den Sonderpreis „Integration“ vom Rotary 
Club (500 Euro) für den Film „Im Osten was 
Neues“ bekam. Ein Film über den Fußball-
trainer „Eichi“, der auf eine dunkle Zeit als 
Rechtsextremist zurückblickt, inzwischen 
aber junge geflüchtete Spieler betreut, die im 
Osten Deutschlands um einen Job, Akzeptanz 
und eine Zukunft kämpfen. 
Den Sonderpreis „Food“ (500 Euro), der bei 
einem Festival mit dem Motto „Vom Essen, 
Leben, Lieben“ nicht fehlen darf, ging an die 
amerikanische Produktion „Channel Bibi“, 
die laut Jury zeigt, wie „Essen Kultur und 
Herz prägt“.

Ungewisse Zukunft

Offen blieb beim Finale des 14. Filmfestes, 
wie es im 15. Jahr im August 2026 mit dem 
eingebetteten Kurzfilm-Festival weitergeht. 
Der Kunstgriff-Vorsitzende Dirk Müller-
Kästner hatte beim Festival en passant ange-
merkt, dass das einstige Kind Kurzfilm-Festi-
val groß geworden sei. Der Kunstgriff-Or-
scheler-Sommer werde sich wohl aus dem 
ausgewachsenen Filmfest verabschieden. Ein 
Gespräch darüber hatten die bisherigen Ko-
operationspartner bis zum Festival-Finale 
nicht geführt.
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Digitale Beteiligungsplattform startet 
Oberursel (ow). Die Stadt Oberursel startet 
mit der Einführung der neuen digitalen Be-
teiligungsplattform oberursel-mitmachen.de 
am 18. August und vier informativen Stadt-
spaziergängen am 21. und 29. August den 
Beteiligungsprozess der Bürgerinnen und 
Bürger zum Stadtentwicklungsplan (STEP). 
Der STEP ist ein strategischer Plan für die 
langfristige und nachhaltige Entwicklung 
Oberursels unter Berücksichtigung sozialer, 
ökologischer und wirtschaftlicher Fragen. 
Vor mehr als zehn Jahren wurde ein Entwurf 
diskutiert, jedoch nie beschlossen. Dieser 
wird jetzt unter Berücksichtigung der Wei-
terentwicklung der Stadt und neuer Frage-
stellungen finalisiert. Die Stadtverordneten-
versammlung hatte 2024 auf Initiative von 
Bürgermeisterin Antje Runge beschlossen, 
dass der Prozess wiederaufgenommen und 
von einem Bürgerbeteiligungsverfahren so-
wie von den politischen Gremien begleitet 
wird.
„Im Mittelpunkt stehen beim Stadtentwick-
lungsplan die Themen Wohnen, Mobilität, 
Klima, Wirtschaft und Lebensqualität. Wich-
tige Zukunftsfragen wie die Schaffung von 
kostengünstigem Wohnraum, eine nachhalti-
ge Gewerbeentwicklung, die Gestaltung der 
öffentlichen Räume und der Ausbau einer 
„blau-grünen“ Infrastruktur werden beant-
wortet. Grundsätzlich stehen die soziale und 
technische Infrastruktur und bauliche Wei-
terentwicklung auf der Agenda der Zukunft 
unserer Stadt“, betont Bürgermeisterin Antje 
Runge den Stellenwert des Dialogs. „Um 
Oberursel erfolgreich weiterzuentwickeln, 
ist die Beteiligung der Bürgerinnen und Bür-
ger entscheidend. Unser Ziel ist eine nach-
haltige Stadtentwicklung, die von den Ideen 
und Wünschen der Menschen in Oberursel 
mitgestaltet wird und den Bedürfnissen ent-
spricht. Es ist mir wichtig, dass wir das künf-
tige Stadtbild transparent und gemeinsam 
mit der Bürgerschaft gestalten. Jede Pers-
pektive aus der Bevölkerung bereichert die-
sen Dialog und trägt dazu bei, Oberursel für 
kommende Generationen lebenswert zu er-
halten und erfolgreich aufzustellen. Durch 
die langfristige Perspektive entsteht Pla-
nungssicherheit.“
Die Beteiligung zu den Themen findet exem-

plarisch anhand von vier Fokusräumen statt. 
Dies sind Gebiete in der Stadt, die für die 
Weiterentwicklung eine zentrale Rolle spie-
len, wie das Rathausareal, das Gelände der 
Alten Post, Abschnitte entlang des Ursel-
bachs und das Gewerbegebiet Süd.

Digitale Beteiligungsplattform 
„Oberursel-Mitmachen“ startet

Die Beteiligung findet analog sowie digital 
statt – die neue Dialogplattform der Stadt 
Oberursel ist hier ein zentrales Instrument 
und startet mit der Beteiligung zum Stadtent-
wicklungsplan. „Mit der Plattform „Oberur-
sel-Mitmachen“ zentralisieren und professio-
nalisieren wir unsere digitalen Beteiligungs-
angebote – hier werden künftig alle Informa-
tionen und Beteiligungsformate zentral 
abgebildet. Auch der Stadtmelder, über den 
wir Hinweise und Anregungen aufnehmen, 
wird künftig hier integriert sein. Über die 
neue digitale Beteiligungsplattform können 
Interessierte ihre Ideen bequem von zu Hause 
aus einbringen, kommentieren und diskutie-
ren. Selbstverständlich wird es darüber hin-
aus nach wie vor analoge Angebote geben“, 
macht Bürgermeisterin Runge deutlich. Die 
Stadtverwaltung stellt auf der Plattform die 
Informationen zum STEP-Prozess bereit und 
lädt alle Bürgerinnen und Bürger ein, ihre 
Sichtweisen und Erfahrungen einzubringen. 
Ziel ist ein lebendiger und vielseitiger Aus-
tausch, bei dem jede Stimme zählt. Die digi-
tale Beteiligungsplattform ist ab dem 18. Au-
gust 2025 unter der Internetadresse www.
oberursel-mitmachen.de erreichbar. Der digi-
tale Beteiligungszeitraum läuft bis zum 5. 
September 2025.
Das Errichten einer Dialogplattform ist Teil 
der Digitalstrategie der Stadt Oberursel, die 
vom Digitalrat begleitet wird, um noch mehr 
Teilhabe und Transparenz innerhalb der Be-
völkerung der Brunnenstadt zu erreichen.

Stadtspaziergänge bieten Austausch 
vor Ort

Neben der digitalen Beteiligung lädt die 
Stadt zu vier öffentlichen Stadtspaziergän-
gen ein. Gemeinsam mit Bürgermeisterin 

Antje Runge sowie Vertreterinnen und Ver-
tretern der Stadtverwaltung können Bürge-
rinnen und Bürger vor Ort ihre Eindrücke 
und Anregungen einbringen. Der erste Spa-
ziergang findet am 21. August 2025 zum 
Thema Rathausareal statt und beginnt um 
17.30 Uhr auf dem Rathausvorplatz. Parallel 
dazu beginnt am selben Tag um 18 Uhr ein 
zweiter Rundgang im Bereich der Alten 
Post. Treffpunkt ist hier der Parkplatz am 
Zollamt, Berliner Straße 85. Am 29. August 
2025 folgen zwei weitere Spaziergänge: Ei-
ner führt durch das Gewerbegebiet Süd und 
startet um 17.30 Uhr an der Skateanlage am 
S-Bahnhof Stierstadt. Zeitgleich beginnt der 
vierte Spaziergang entlang des Urselbachs; 
Treffpunkt ist die „KHD-Wiese“ / Festwiese 
an der Marxstraße, gegenüber vom Feuer-
wehrstandort Oberursel-Mitte. 
Alle Spaziergänge bieten Raum für den direk-
ten Austausch mit der Stadtverwaltung und 
laden zur Diskussion konkreter Entwick-
lungsideen ein. „Wir gestalten hier das Ober-
ursel von morgen auch für die nächsten Gene-
rationen. Die Rückmeldungen aus der Bür-
gerschaft als Expertinnen und Experten vor 
Ort ist dabei immens wichtig, denn die Men-
schen, die hier leben, kennen ihre Stadt“, er-
läutert Runge.

Beteiligung ernst genommen: 
Verwaltung und Bürgerschaft im 

Dialog

Die Stadtverwaltung sieht die Bürgerbeteili-
gung als integralen Bestandteil guter Planung. 
Die Plattform, die Stadtspaziergänge und der 
gesamte STEP-Prozess sind auf Transparenz, 
Offenheit und Respekt angelegt. Anna Latsch, 
Geschäftsbereichsleiterin für Wirtschaftsför-
derung, Bürgerbeteiligung und Kommunika-
tion, hebt die partizipative Haltung der Stadt 
hervor: „Bei ‘Oberursel-Mitmachen’ zählt 
jede Stimme – egal ob jung oder alt, alteinge-
sessen oder neu in Oberursel. Jeder kann sich 
unabhängig von Herkunft oder Bildungsstand 
einbringen. 
Uns ist wichtig, einen fairen und respektvol-
len Dialog zu führen, in dem jede Meinung 
Gehör findet. Wir sind überzeugt, dass Poli-
tik, Verwaltung und Bürgerschaft gemein-

sam die besten Lösungen für Oberursels Zu-
kunft finden können.“ Die Ergebnisse des 
Beteiligungsprozesses fließen in die nächs-
ten Arbeitsschritte des Stadtentwicklungs-
plans (STEP) ein. Dazu gehört die Auswer-
tung der analogen und digitalen Bürgerbetei-
ligung – etwa der vier Stadtspaziergänge vor 
Ort sowie der neuen Online-Plattform ober-
ursel-mitmachen.de, auf der Bürgerinnen 
und Bürger Themen bearbeiten und eigene 
Vorschläge bis Anfang September einbrin-
gen können. 
Nach der Auswertung aller Formate werden 
die Beiträge eingearbeitet, redaktionell über-
arbeitet und schließlich der Stadtverordneten-
versammlung zur Beschlussfassung vorge-
legt. Die Entscheidung ist für Dezember 2025 
vorgesehen.
Oberursel setzt damit auf eine moderne, in-
klusive und verantwortungsvolle Stadtent-
wicklung. Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
eingeladen, diesen Weg aktiv mitzugehen und 
ihre Stadt zu gestalten.

Mitmachen bei der Bürgerbefragung er-
wünscht. Foto:  Stadt Oberursel  

Deutschlands größte 2/1-bestuhlte 
5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende !

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen !

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei !

Ihre Vorteile

NEU

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Zustieg auch an den Raststätten der A3 möglich  |  Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Preis pro Person im DZ | 8 Tage | Halbpension ab € 1399,-

Felsner’s Hotel und Restaurant**** (93% WER bei HolidayCheck©)
Halbtagesausfl ug Steirischer Bodensee 
Ausfl ug Dachstein, Eintritt Eispalast & Hängebrücke „Stiege ins Nichts“ 
Wollwelt Steiner 1888 und Verkostung Latschenkieferbrennerei
Ausfl ug Wolfgangsee und Bad Ischl
Panoramarundfahrt rund um die Niederen Tauern
Ausfl ug Schladming & Fahrt mit der Seilbahn auf die Planai 
4 Ganztages- und 1 Halbtagesausfl ug mit Reiseleitung

Steiermark – wundervoll und köstlich

Preis pro Person im DZ | 8 Tage | Halbpension  € 1599,-

5-Sterne Hotel Lone, Maistra Collection (98% WER bei HolidayCheck©)
Ausfl ug Rovinj und Poreč mit Reiseleitung
Weinverkostung mit kleinem Snack in Poreč 
Ausfl ug Pula und Bale mit Reiseleitung
Ausfl ug Motovun und Hum mit Reiseleitung
Shuttlebus Motovun und retour (vom Fuß des Berges zur Altstadt)
Besuch der Destillerie Aura mit Verkostung 
Ihr Buspilot Aleks

Istrien – kroatische Adria
25.10. – 01.11.2025 DFG

Preis pro Person im DZ | 11 Tage | Halbpension ab € 2249,-

Fährüberfahrten Genua – Palermo & zurück
Stadtführungen in Genua und Palermo
Ganztagesausfl ug Monreale und Cefalù mit Cappuccino-Pause
Ganztagesausfl ug Ätna und Taormina
Besuch Imkerei und kleine Verkostung der Honig-Produkte
Ganztagesausfl ug Catania und Syrakus
Besuch Orangenplantage mit Verkostung lokaler Produkte inkl. Brunch
Reiseleitung auf Sizilien an 5 Tagen 

Sizilien zur Orangenernte
28.10. – 07.11.2025 DFG | 25.02. – 07.03.2026

30.08. – 06.09.2025 DFG | 21.10. – 28.10.2025 DFG

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | info@koenigSreisen.de

Kostenlos aus dem Festnetz 
0800 0400 123 anfordern oder 
unter www.koenigSreisen.de !

Preis pro Person im EZ | 6 Tage | Halbpension ab € 1099,-

Hotel Zum Goldenen Anker***SUP (97% WER bei HolidayCheck©) 
Stadtführungen in Regensburg und Würzburg 
Ausfl ug Passau mit Stadtführung und Brauereiführung 
Ganztagesrundreise „Durch den Böhmerwald nach Linz“ 
Ausfl ug „Auf Gläsernen Spuren durch den Bayerischen Wald“ 
Ausfl ug Straubing mit Stadtführung 
Audio-Guide
Reiseleitung Josefa Norden an 3 Tagen vor Ort

Single-Reise nach Niederbayern
06.10. – 11.10.2025 DFG | 16.03. – 21.03.2026

Korsika
       Frankreichs schönste Insel

Fährüberfahrt Toulon – Bastia – Toulon; Übernachtungen in Doppelkabinen innen (Betten nebeneinander) und Frühstück an 
Bord • Abendessen in Hotels oder Restaurants (außer Fährüberfahrten) • Stadtführung in Toulon • Besuch Calvi und Kostprobe 
Canistrelli • Ausfl ug Corte mit Kostprobe von korsischem Kastanienkuchen • Ausfl ug Bonifacio • Besuch Ajaccio mit Besuch Ge-
burtshaus Napoleons • Besuch Bastia mit Mittagessen und Eintritt Parc Galea • Audio-Guide • Durchgehende Reiseleitung 
auf Korsika 3. – 7. Tag • Ihr Buspilot Aleks

13.10. – 21.10.2025 DFG | 28.04. – 06.05.2026

Preis pro Person im DZ | 9 Tage | Übernachtung/Frühstück+ ab € 1999,-

Single
Reise

HAUSTÜRABHOLUNG* € 29,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

Blättern Sie im Katalog 25/26 !
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PIETÄTEN✝

Sonntag, 17. August 
10.30 Uhr Gemeinsamer Open-Air-Gottes-
dienst in der Auferstehungskirche im Garten 
der Kita Arche Noah (Spangenberg)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Pfarrer Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,
Do. 8.30 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-913160 oder 0171-2225235
E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de

www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 17. August 
10.30 Uhr Gemeinsamer Open-Air-Gottes-
dienst in der Auferstehungskirche im Garten 
der Kita Arche Noah (Spangenberg)

Ev.  
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Pfarrer Jan Spangenberg
Telefon: 06171-25917, 0173-9151897

Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b
Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,  

Do. 8.30 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 17. August 
10.30 Uhr Klassischer Gottesdienst mit 
Kirchcafé (Rehorn)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 17. August 
18 Uhr Eucharistiefeier (Unfried) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 17. August 
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Schmitt)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius  

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 16. August 
18 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe 
und anschließender Prozession zur Marien-
kapelle am Borkenberg (Matthäus)

Kath. Kirche  
St. Hedwig  

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 17. August 
9.30 Uhr Eucharistiefeier zu Kirchweih mit 
Kräuterweihe (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 17. August 
11 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche  
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 17. August 
11 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche  
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 17. August 
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche  
St. Sebastian  

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Sonntag, 17. August 
11 Uhr Wortgottesfeier (Radgen)

Kath. Kirche  
St. Ursula  

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 17. August
Kein Gottesdienst

Alt-Kath.  
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 17. August
10.30 Uhr Gemeinsamer Open-Air-Gottes-
dienst in der Auferstehungskirche im Garten 
der Kita Arche Noah (Spangenberg)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. 15 bis 17 Uhr, 
Frei. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de

ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 17. August 
10 Uhr Gottesdienst mit Kirchencafé (Giese)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Pfarrer Klaus Hartmann
Pfarrerin Evelyn Giese

Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 
Bürozeiten: Mo., Di., Mi. u. Fr. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-72488
E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de

www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Ev.-Lutherische  
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Vakanzpfarrer Michael Ahlers
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 17. August 
10 Uhr  Hauptgottesdienst  
(Tepper und AK Gemeindeleben)

Adventgemeinde
Schulstraße 38

Freikirche der 
Siebenten-tagS-adventiSten®

Raphael Burkhardt
Telefon: +49 151 50054550

www.adventisten-oberursel.de

Samstag, 17. August 
10 Uhr Gottesdienst 

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Tobias Lenhard
Sprechzeiten: Do. 15 bis 17 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 17. August 
10 Uhr Schulanfangsgottesdienst (Lenhard)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 17. August 
10.30 Uhr Englischer Gottesdienst

Sonntag, 17. August 
10.30 Uhr Gemeinsamer Open-Air-Gottes-
dienst in der Auferstehungskirche im Garten 
der Kita Arche Noah (Spangenberg) 

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr  
Telefon: 06171-910733

E-Mail:  
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 17. August 
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church  
Oberursel
Hedwigsaal 

Freiherr-vom-Stein-Straße 8a

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713

www.nlchurch.de

Sonntag, 17. August 
16 Uhr Gottesdienst Erlebniskirche im 
evangelischen Gemeindehaus  
(Ulrich mit Kindern der GEO-Freizeit)

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Evelyn Giese

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr,  

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Marie Stockmannr
Telefon: 06171-2047000

www.hohemark.de

Sonntag, 17. August 
10 Uhr Gottesdienst

Pfarrei St. Ursula  
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 

Bürozeiten: Mo. bis Do. 9 bis 12 Uhr, 
und  15 bis 18 Uhr 

Frei. 9 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Die Bande der Liebe
werden mit dem Tod nicht durchschnitten.

Th. Mann

Seit über 50 Jahren Ihr vertrauensvoller Helfer und
Berater in den schweren Stunden des Abschieds.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06
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✝ WIR GEDENKEN

Gott schaute in seinen Garten und sah einen freien Platz. Er schaute zur Erde 
hinunter und sah dein müdes Gesicht. Er sah dein Leiden, er sah deine Schmerzen. 

Er sah, dass dein Weg schwer wurde, dass er zu schwer wurde, um ihn weiterzugehen.
Er schloss deine müden Augen und schenkte dir seinen Frieden.

Hermann Mikisch
* 1. Juli 1939         † 31. Juli 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Roland Mikisch und Ute
sowie alle Angehörigen

Görlitzer Straße 6, 61440 Oberursel/Taunus

Die Urnenbeisetzung fi ndet am Donnerstag, dem 21. August 2025 um 14.00 Uhr 
auf dem Hauptfriedhof in Oberursel Nord statt.

I
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Neues Café mitten  
in Oberursel mit Premiumservice
Oberursel (sura). Schon Freitagfrüh um 9.30 
Uhr ist das neue und mit Spannung von vielen 
erwartete Café „Coffee, Brownies & Dow-
nies“ bis auf den letzten Platz besetzt. 
In den Wochen und Tagen davor konnte man 
die Entstehung dieses neuen Treffpunkts mit-
ten in der Stadt voller Neugier verfolgen und 
wer einen Blick durch die Schaufensterschei-
ben warf, war beeindruckt von den gemütli-
chen Nischen und den extravaganten Pen-
delsesseln der ehemaligen „Louise 26“, frü-
her Sporthaus Taunus. Ein riesiger barriere-
freier Raum von mind. 200 Quadratmetern 
lockt nun als einladendes Café mit luxuriö-
sem „state of the Art“-Interior. 
Die Gründer Roland Braza und Max C. Lu-
scher, der eine Experte in der Finanzwirt-
schaft und Gründer des Oberurseler Start-Ups 
„Taunus Gin“ und sein Partner, internationa-
ler Fachmann in Hotellerie und Gastronomie, 
verwirklichten mit diesem Projekt ihre Vision 
von einer lebendigen menschlichen Gesell-
schaft, „der sie etwas zurückgeben möchten“. 
Luscher erklärt es so: „Wir sind ein Unterneh-
men, wo Menschen mit Schwerbehinderung 
ganz normal arbeiten. In unserem Gastrono-
mie-Unternehmen sollen Mitarbeiter stolz auf 
ihre Arbeit sein und sich leidenschaftlich 
reinhängen. 
Wir schaffen so eine besondere Atmosphäre: 
„Premiumservice mit Herzenswärme“! Ich 
wünsche mir, dass die Gäste sagen: „Es hat 
mir gefallen“. Der plakative Markenname soll 
lebendig machen, worum es hier geht. Und 
wenn es in Oberursel funktioniert, kann es 
überall funktionieren.“ 
Ihr großes Engagement für Inklusion ist fami-
liär inspiriert und neben der Leidenschaft für 
Gastronomie war dies die Motivation, ganz 
unterschiedliche Menschen zusammenzu-
bringen und zu sagen: Jede und jeder ist will-
kommen! Ihr Credo:„In der freien Wirtschaft 
sind Inklusionsprojekte so gut wie nicht vor-
handen. Um dies zu ändern und gelebte Inklu-
sion in die Mitte der Gesellschaft zu stellen, 

sind wir angetreten“. Tatsächlich ist man, so-
bald man das Café betritt, sofort angesteckt 
von der Schönheit des Raums, aber vor allem 
von der menschlichen Wärme, die die Gäste 
zum Strahlen bringt, auch wenn der Cappuc-
cino mit ein klein wenig Verzögerung und mit 
sichtbarer Nervosität serviert wird, da das mit 
den Tischnamen wie „Schere“ oder „ICE“ 
noch nicht reibungsfrei läuft. 
Es tut gut, mitzuerleben, dass auch die Gäste 
Verständnis zeigen und kooperieren, damit es 
für alle, aber besonders für die Mitarbeiter 
mit Handicap, die sich mit überschwänglicher 
Herzlichkeit in ihren Job einbringen, ein guter 
erster Tag wird. Der junge Matteo begrüßt 
den kleinen einjährigen Carlo wie einen alten 
Freund: „Na, wie geht’s dir heute? Du bist 
aber groß geworden!“ und die Mama lacht 
von Herzen. 
Die beiden charismatischen Chefs haben ein 
ebenso wachsames Auge auf ihre Gäste wie 
auf ihr Service-Team, für das sie eine beson-
dere Verantwortung fühlen. Immer wieder 
raten sie zu einer Pause und laufen selbst hin 
und her, wenn der Zucker oder ein Löffel 
fehlt. An der Kasse steht Elke Hartmann, die 
das geschäftige Treiben im Auge hat, und 
immer mal wieder charmant um Verständnis 
bittet, wenn das Lachsbrötchen und das 
Croissant mit Marmelade noch nicht serviert 
wurden. Wie es scheint kann in diesem fröh-
lichen Trubel jeder seine Stärken einbringen 
und mit Hilfe der anderen im Team seine 
Schwächen ausgleichen – oh what a wonder-
ful world!
Wer jetzt neugierig geworden ist, sollte ein-
fach einmal vorbeischauen und die vielen 
Kaffeespezialitäten und Brownie-Frühstücks- 
und Lunch-Variationen genießen oder einen 
leuchtendroten Apérol-Spritz zur Happy hour 
bestellen.
Ein separater Konferenzraum mit modernster 
Medientechnik als auch eine Eltern-Kind-
Ecke, in der Kindermahlzeiten zubereitet 
werden können, runden das Angebot ab.

Wohlfühlatmosphäre im Café. Foto: sura 

Ehrenamtler reparieren kostenfrei
Oberursel (ow). Statt defekte Geräte einfach 
wegzuwerfen, helfen Ehrenamtler dabei, sie 
wieder zum Leben zu erwecken: Das Windro-
se-Geräte-Flickwerk öffnet am Samstag, 16. 
August, seine Reparatur-Werkstatt von 14 bis 
17 Uhr im Hinterhof der Hohemarkstraße 
77a. Das sechsköpfige Team aus erfahrenen 
Tüftlern unterstützt bei der Reparatur ver-
schiedenster Alltagsgegenstände – von Elek-
trogeräten über mechanische Vorrichtungen 
bis hin zu Haushaltsartikeln. Seit der Eröff-
nung im Januar 2025 konnten unter anderem 
Rührgeräte, Stehlampen, Heizstrahler, Näh-
maschinen, Rasenmäher und vieles Weitere 
erfolgreich repariert werden. Durch gemein-
sames Probieren und über den Austausch von 
Tipps fand das Team die Ursachen der Proble-
me an den defekten Gegenständen.
In der Reparatur-Werkstatt unterstützen er-
fahrene Tüftler bei der Reparatur defekter Ge-
genstände. Die benötigen Werkzeuge und Ar-
beitsplätze stehen dazu bereit. Zudem wird 
Hilfe zur Selbsthilfe in entspannter Atmo-
sphäre angeboten, so dass Interessenten auch 
in Zukunft eigenständig ihre Geräte reparie-
ren können und weniger wegschmeißen müs-
sen. Die Tüftler arbeiten ehrenamtlich, wo-

durch das Angebot kostenfrei ist. Falls jedoch 
Ersatzteile benötigt werden, müssen diese 
selbst bezahlt werden. 
Damit sich das Team vorbereiten kann, wird 
um eine vorherige Anmeldung mit einer kur-
zen Beschreibung des Reparaturanliegens ge-
beten. Das Reparatur-Team ist erreichbar un-
ter Telefon 0163-6745370 oder per E-Mail an 
geraete-flickwerk@windrose-oberursel.de.
Besucher, die mit dem Auto anreisen, werden 
vom Team gebeten, nicht im Hof oder auf pri-
vaten Parkplätzen zu parken. Stattdessen sol-
len die öffentlichen Parkplätze in der Umge-
bung genutzt werden.
Wer selbst Freude am Reparieren hat und Teil 
des Teams werden möchte, ist in der Repara-
tur-Werkstatt willkommen. Handwerkliches 
Geschick ist von Vorteil, aber keine Voraus-
setzung – gemeinsam lernt das Team vonein-
ander. Interessenten können einfach beim 
nächsten Termin vorbeikommen oder sich per 
E-Mail melden.
Das Geräte-Flickwerk findet regelmäßig am 
dritten Samstag des jeweiligen Monats von 14 
bis 17 Uhr statt. Somit öffnet das Flickwerk 
nach dem kommenden Termin wieder am 
Samstag, 16. August.

Tagestour zum 
Jagdschloss Mönchbruch
Oberursel (ow). Für Samstag, den 16. Au-
gust, lädt der ADFC Oberursel/Steinbach zu 
seiner nächsten geführten Tagestour ein. Die 
Tour startet um 10.00 Uhr am Bahnhof in  
Oberursel. Die Strecke führt über Eschborn 
und Sossenheim nach Frankfurt-Höchst. Dort 
geht es mit der Fähre über den Main. Weiter 
geht es entlang der Schwanheimer Düne, am 
Frankfurter Flughafen vorbei zum Jagd-
schloss Mönchbruch. Dort ist im schönen 
Biergarten der Müller-Stube die Mittagspau-
se eingeplant, damit sich die Teilnehmer für 
die Rückfahrt stärken können. Ausgeruht und 
frisch gestärkt geht es dann zurück über Wall-
dorf, durch den Frankfurter Stadtwald und 
über den Main durch Rödelheim, Praunheim 
und Weißkirchen bis Oberursel. Die Tour ist 
ca. 70 km lang und ist sowohl für Radler mit 
als auch ohne Motor-Unterstützung geeignet. 
Neben den Kosten für die Mittagspause bitte 
auch die Kosten für die Fähre in Frankfurt-
Höchst einplanen. Damit ausreichend Plätze 
im Biergarten reserviert werden können, bit-
tet die Tourenleiterin Frau Birgit Dettmar-
Voerste um Anmeldung über das Tourenpor-
tal des ADFC unter https://touren-termine.
adfc.de. Fragen zur Tour beantwortet die Tou-
renleiterin gerne unter 0173-7412082.

Verkehrsunfall  
unter Alkoholeinfluss
Oberursel (ow). In der Nacht von Freitag auf 
Samstag kam es um 01.50 Uhr zu einem Ver-
kehrsunfall im Kreuzungsbereich Ober-
höchstadter Straße/Weingärtenumgehung in 
Oberursel. Ein 22-jähriger Fahrzeugführer 
aus dem Hochtaunuskreis befuhr mit seinem 
PKW die L3015 aus Kronberg kommend in 
Fahrtrichtung Oberursel. Er beabsichtigte 
nach links auf die Oberhöchstadter Straße ab-
zubiegen und übersah dabei einen 73-jähri-
gen Fahrzeugführer, ebenfalls aus dem Hoch-
taunuskreis, welcher die L3015 in entgegen-
gesetzter Richtung befuhr.
Im Kreuzungsbereich kam es zum Zusam-
menstoß. An beiden Fahrzeugen entstand ein
wirtschaftlicher Totalschaden. Der Gesamt-
schaden wird auf ca. 60 000 EUR geschätzt. 
Bei der Unfallaufnahme konnte bei dem 
22-Jährigen ein vorangehender Alkoholkon-
sum festgestellt werden. Ein freiwilliger Ate-
malkoholtest ergab einen Wert von knapp 
0,5 Promille. Sein Unfallgegner war nicht 
im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis. Der 
73-jährige Fahrzeugführer wurde leicht ver-
letzt in ein umliegendes Krankenhaus ver-
bracht.
Gegen beide Fahrer wurden entsprechende 
Strafverfahren eingeleitet.

Mit offenen Augen 
durch die Au spazieren
Oberursel (ow). Ein Stück Naturgeschichte 
direkt vor der Haustür: Bei einem geführten 
Spaziergang der CDU Oberursel-Weißkir-
chen durch die Weißkirchener Au erfahren 
Interessierte, was es mit historischen Wässer-
wiesen auf Retentionsräumen auf sich hat. 
Zwischen alten Gräben, saftigen Wiesen und 
schattigen Bäumen gibt es dabei viel zu ent-
decken. Treffpunkt ist am Sonntag, 17. Au-
gust, um 16 Uhr in der Straße „In der Au“.
Für den Spaziergang sind inklusive Erläute-
rungen maximal eineinhalb Stunden vorgese-
hen. Die Teilnahme ist kostenlos, eine An-
meldung ist nicht nötig.

Verein Windrose 
„Geräte-Flickwerk“
Oberursel (ow). Beim „Geräte-Flickwerk“ 
des Internationalen Verein Windrose Oberur-
sel können am Samstag, 16. August, von 14 
bis 17 Uhr in der Hohemarkstraße 77a (Hin-
terhof) wieder kleinere Reparaturen unter 
Anleitung des erfahrenen Reparaturteams 
durchgeführt werden. Um eine Anmeldung 
mit Schilderung der Geräte- und Fehlerbe-
schreibung wird gebeten per E-Mail an gera-
ete-flickwerk@windrose-oberursel.de oder 
telefonisch unter 0163-6745370. Auch den 
kommenden Termin können Interessierte sich 
vormerken: Samstag, 20. September, 14 bis 
17 Uhr.
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– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 16: Der Zugewinnausgleich
von Andrea Peyerl
Der Zugewinn betrifft das Vermögen und ist das „Plus“, das 
jeder Ehepartner während der Ehe erwirtschaftet hat. 

Vermögenswerte sind beispielsweise Immobilien, Spar-
guthaben aller Art, Aktien, Unternehmen / Praxen oder Be-
teiligungen hieran, Guthaben in Bausparverträgen und 
Lebensversicherungen, aber auch wertvolle Sammlungen. 
Vorhandene Schulden werden selbstverständlich in Ab-
zug gebracht. Der jeweilige Vermögenswert gehört dem 
Ehegatten, auf dessen Namen er geführt wird. Lautet das 
Bankkonto auf Ihren Namen, steht das Guthaben in Ihrem 
Alleineigentum. Wird das Konto auf „Eheleute“ geführt, steht 
das Guthaben jedem Ehepartner hälftig zu. 

Dieser Grundsatz gilt für alle Vermögenswerte. Daraus folgt, 
dass jeder Ehepartner sein Vermögen hat und damit auch 
seinen persönlichen Zugewinn. Das ist der Grundsatz des 

gesetzlichen Güterstandes, der sogenannten Zugewinnge-
meinschaft.

Ein Zugewinnausgleich kann also immer dann geltend gemacht 
werden, wenn Sie ohne Ehevertrag im gesetzlichen Güterstand 
gelebt haben und beidseitig Vermögenswerte vorhanden sind. 

Der Zugewinnausgleich erfolgt anlässlich einer Trennung und 
Scheidung nicht automatisch. Er muss aktiv geltend gemacht 
werden. 

Fortsetzung zum Thema Zugewinnausgleich am Donnerstag, 
dem 28. August 2025.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Herr Weiß sucht: Alte Bücher, Zinn, 
Wand- und Standuhren, Einwegglä-
ser, Besteck, Schallplatten, Bleikris-
tall, alte Instrumente.
  Tel. 0160/5907945

Suche Trödelartikel, Zinn, Mode-
schmuck und interessiere mich für 
Haushaltsauflösungen.
 Tel. 0151/40360378

Suche alte Steiff-Tiere (Teddys & 
Co.) Gerne mit oder ohne Knopf im 
Ohr, Zustand egal, auch beschädigt. 
Freue mich.  Tel. 0178/4116833

Achtung aufgepasst, Herr Büchler 
kauft Pelze aller Art zahle bis 
6500,- € in bar zusätzlich kaufen wir 
Porzellan, Gemälde, Krokohandta-
schen, Teppiche, Zinn, Näh- & 
Schreibmaschinen, Silber, Besteck, 
Modeschmuck und jegliche Art von 
Goldschmuck, Altgold, Bruchgold.
Führend auf diesem Markt seit 1996 
von Mo. bis So. und Feiertage von 
10 bis 20 Uhr erreichbar. Seriöse 
Abwicklung.  Tel. 069/90725728

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Schreib- u. Nähmaschinen, Mo-
deschmuck, Altgold, Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Münzen 
aller Art, Kleidung, Möbel, Porzel-
lan, Silberbesteck und Silber aller 
Art, Uhren, Schallplatten, Perücken, 
Bücher, Krüge, Bernstein, Leder- u. 
Krokotaschen, Antiquitäten, Bilder, 
Teppiche, Zinn, Perlen, Bleikristall, 
Ferngläser, Puppen, Briefmarken, 
kompl. Nachlässe aus Wohnungs-
auflösung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Frau Kaiser kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

AUTOMARKT

WinWin Autokauf fair und seriös.  
 Tel. 0151/11059765

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche gut erhaltenen Kleinwagen 
(Polo oder Mini) mit Automatik, TÜV 
neu, scheckheftgepflegt.
 Tel. 0172/7226453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage in der Friedrich-Ebert-Strasse, 
Schwalbach/Ts. zu verkaufen. VB: 
5000,- €. Tel. 07348/21136

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Mann, 63 J., 1,85 m, Innenarchitekt, 
gepflegt, elegant, sucht diskret,  
attraktive reife Dame +70 J., die ih-
ren jüngeren Hausfreund für gele-
gentliche Tagesfreizeiten, wie Essen 
gehen, schwimmen, Sauna, flirten 
und verwöhnt zu werden sucht. Trau 
Dich und schreib mir, ich freue mich 
auf Deine Antwort. Chiffre: VT 01/32
 E-Mail: 63-rolf-berger@web.de

Küssen kann man nicht alleine. 
Gentleman, Anf 50, attraktiv, 
schlank, NR, sucht hübsche Sie für 
spannende Gespräche und Zärtlich-
keiten. westend69@web.de

Patrick- Senior- FFM- Sachshs., 
vital + gepflegt, noch selbständig, 
sucht schlanke Partnerin (mit Ge-
schäftsinteresse?) bis ca. 45 Jahre. 
 Tel. 0177/8624634, keine SMS

Zierliche Sie, verwitwet und sehr 
liebevoll sucht Freund/ Partner bis 
ca 65 J.  Chiffre VT 01/33

Biergartentreff 55+ in Bad Hom-
burg am Mittwoch den 20.08.2025 
ab 19:00 Uhr. Infos unter  
 Tel. 0151/22255286

Deine Einladung in Villa Rothschild 
für eine Kennenlernwoche ist die Ba-
sis. Suche reiche und einsame Frau, 
die mir, Gentleman, 58J., ein schö-
nes Leben in Luxus und Liebe allzeit 
bietet. liebe2025@icloud.com

Ein Leben ohne Kick u. Reiz? 
Spannender ER im besten Alter 
sucht aufgeschlossene SIE für Spaß 
u. Spiel mit Stil, Esprit u. Niveau.
 Tel. 0176/78588748

Kl. Oldie, noch o.k. sucht nette 
Exotin? (kein Muß), gerne auch Rei-
fer für angenehme Tagestreffen.
 Oldfrankfurter@gmail.com

PARTNERSCHAFT

Er, 67, schl. 180 gross, charm., 
lieb, zärtl. und tierl. sucht die Part-
nerin bis 72 Jahre f. eine geimeinsa-
me Zukunft.  Chiffre VT 02/33

Deine Einladung in Villa Rothschild 
für eine Kennenlernwoche ist die 
Basis. Suche reiche und einsame 
Frau, die mir, Gentleman, 58 J., ein 
schönes Leben in Luxus und Liebe 
allzeit bietet. liebe2025@icloud.com

Gläubige, liebe Sie, 58 J., wünscht 
sich eine ernsthafte Beziehung für 
immer, in guten und schlechten Zei-
ten, zuverlässig und ehrlich.  
 Kontakt: zuzweitsein1@t-online.de

Witwer, 77J., 1,80 m, braune Augen, 
graue Haare, vorzeigbar, sucht eine 
nette Frau für eine harmonische Be-
ziehung auf Augenhöhe. Das Leben 
ist mit einer lieben Frau, einfach viel 
schöner.  Chiffre VT 04/32

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Hedwig, 69 J., bin eine tatkräftige
Frau, mit zwei fleißigen Händen für Haus
u. Garten u. eine sichere Autofahrerin.
Seit ich verwitwet bin fällt mir die Decke
auf den Kopf. Sind Sie auch an einer ehrl.
Partnerschaft (bei getrennt. o. gemeins.
Wohnen) interessiert? Dann erwarte ich
Ihren Anruf üb. pv, am liebsten noch heute.
Tel. 0176-43632696

Liebevolle Lena, 36 Jahre, blond 
und blauäugig, sucht den Einen! Ich 
bin schlank und sportlich, vielseitig inter-
essiert und suche den Mann für alles
Schöne im Leben. Fühlst Du Dich ange-
sprochen? Melde Dich - ich warte auf Dich. 
ü.Pv Tel/sms 01607689211

 ➤ Vera, 58 J., Krankenschwester, gute
Hobbyköchin u. Hausfrau. Endlich habe ich
den Mut gefasst, nicht länger alleine
durchs Leben zu gehen, sondern all meine
Liebe, Zärtlichkeit u. Fürsorge e. netten
Mann zu schenken. Wünscht Du Dir eine
hübsche u. treue Frau wie mich? Melde
Dich gerne üb. pv, ich würde mich freuen.
Tel. 0176-34498648

Hübsche Nadine, 45 J. mit schlanker
Figur, schönen Haaren, sehr gepfl egt. 
Bin für jeden Spaß zu haben: ob sexy mit
Pumps im Abendkleid oder zum Wan-
dern in den Bergen mit Wanderstiefeln -
mit mir gibt es viel zu erleben. Wollen
wir unser Glück miteinander versuchen? 
Dann melde Dich gleich! Freue mich 
schon sehr, wenn Du Dich meldest. 
ü.Ag.VMA Tel/sms 01607998576 

 ➤ Veronika, 74 J., gutmütige Witwe,
mit schöner fraul. Figur, habe Freude
am Kochen u. an der Haus-/Garten-
arbeit. Wünsche mir einen lieben Mann
bis 85 J., dem ich wieder etwas Glück ins
Leben bringen kann. Ich komme gerne
zu Ihnen oder hole Sie mit meinem Auto
ab u. wir fahren etwas spazieren. pv
Tel. 0176-34488891

Humorvoller Marco 43 J. mit sportl.
schlanker Figur, bin sehr familiär und
hilfsbereit, ein Mann mit Charisma und 
positiver Lebenseinst. Suche auf
diesem Weg meine Frau für eine harmo-
nische Bez. Du solltest liebevoll, treu 
und zuverlässig sein. Freue mich sehr auf 
unser erstes Treff en. Bitte melde Dich. 
ü.Pv Tel/sms 01704432364

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Suche mobile Haushaltshilfe für 
alle anfallenden Arbeiten in PLZ 
65812.  Tel. 0172/2138159

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

10.000 m2 Baugrundstück nähe 
Strand in Uruguay für Auswanderer 
gegen Wohnung in Kronberg zu  
tauschen.  Tel. 069/95524573

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Ich 52, selbst., alleinst., ruhig, 
freundlich, behilflich bei Einkaufen,  
Gartenarb., suche 2 ZW bis 830,- € 
Warm.  Tel. 0157/74294884

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Wohnimmobilien im Rhein-Main-
Gebiet gesucht! Bevorzugt Eigen-
tumswohnungen & Mehrfamilien-
häuser. Auch EFH, DHH, RH oder 
ehem. Hotels/Pensionen. Gerne sa-
nierungsbedürftig oder mit Heraus-
forderungen. Unabhängig vom 
Mietstatus. Einzelobjekte & Pakete 
bis 1,5 Mio. €. Direktankauf & dis-
kret.  Tel. 0151/2880612

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Junge Familie aus Bad Soden 
sucht Haus oder Baugrundstück. 
Wir – ein berufstätiges Paar mit 
Zwillingen – suchen dringend ein 
Haus (ab 200 m² Wohnfläche) ODER 
ein Baugrundstück (ab 450 m²) zur 
privaten Nutzung, bevorzugt in ruhi-
ger, familienfreundlicher Lage. So-
fortiger Kauf möglich – gerne direkt 
von privat, faire und diskrete Ab-
wicklung garantiert. Wir freuen uns 
über Hinweise, Angebote oder Ge-
spräche mit Eigentümern, die sich 
mit dem Gedanken tragen, ihr 
Grundstück oder Haus abzugeben.  
 Tel. 0176/ 10887071

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Stadthaus mit Einliegerwohnung, 
München – Top-Lage, 1.199.000,- €, 
Wohnen + Vermieten / Büro / Au-
pair.  Tel. 0172/1855714

Kronberg St., gute helle Lg., am 
Park, ETW 120 m², TG, 2 BLK, 2.OG, 
Aufz., Ka., Pa., EBK, Renv. u. Bad 
neu, befr. Miete 8/27, Priv., 535 T €,  
 Tel. 0177/4498162

Super geschnittene/naturnahe 2 
ZIWO (66 m2) Liederbach. Kaltmiete 
780,- €/Loggia/EBK  
 meikefaber@hotmail.com

Sehr gute Lage Kronberg Stadt: 
3-4 Zimmer Wohnung von Privat zu 
verkaufen. Schöne, ruhige und son-
nige Lage am Victoriapark / Jamin-
straße, wenige Minuten von der 
Stadtmitte, repräsentativer Grund-
riss mit über 120 m² und 2 Balkonen 
(Blick ins Grüne), Bad und WC neu, 
gute Einbauküche, Holzparkett, 
Tiefgaragenstellplatz mit Fahrstuhl 
bis zur Wohnung (stufenloser Zu-
gang), befristeter Mietvertrag bis 
08/27, ohne Makler, 535 T € (inkl. 
Tiefgaragenstellplatz im Gegenwert 
von 15 T €). Herr Paulsen
  Ceodel8@aol.com 
  Tel. 0177/4498162

Villenanwesen mit sonnigem 
Grundstück in begehrter Lage von 
Königstein 1 privat zu verkaufen.
  Chiffre VT 05/32

GE WERBER ÄUME

Büro in Kelkheim, 117 m2, hochw. 
Ausstattung, Einbauküche, getrenn-
te WC’s, 1. OG mit Balkon, Netz-
werkanschlüsse, Stellplätze, günsti-
ger PV-Strom. 990,- € + 230,- € NK. 
Ab sofort.  Tel. 0176/22395616

110 m² Büro-Gewerbefläche im 
Kleeblatt-Haus Kelkheim/Ts.. klima-
tisiert,. Aussen-Werbeflächen große 
Schaufenster. Ab 01.09.25 zu ver-
mieten. Miete: 875,- € + Uml. + Mwst. 
 buero-gauger@online.de
 Tel. 06195/6871

MIETGESUCHE

Wir, ein sportliches Ehepaar im 
Rentenalter suchen in Oberursel ei-
ne Wohnung. Ca. 85 m2 zur Miete 
oder Kauf. Kerngebiet Oberursel, 
evtl. Bommersheim. Chiffre VT 02/32

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Ich, Bankangest. + Sohn (15) su-
chen ab Nov. eine 3 Zi-Whg. ab 80 
m2 inkl. EBK + Balkon in Bad Hom-
burg bis 1.350 ,- € warm.  
 Tel. 0174/4546179

Prom. Chemikerin in fester Anstel-
lung, 55 J., NR, ohne Haustiere, 
sucht helle, schöne Wohnung – ger-
ne Altbau ab 80 m² mit Balkon in 
Oberursel.  
 wohnungssuche2025@icloud.com

Wohnung im MTK gesucht, 1-2 
Zimmer, 30-50 m², b. 500,- € kalt.
  Tel. 06195/9769073

VERMIETUNG

1-Zi.-möbl. Appartement im Klee-
blatt-Haus Kelkheim/Ts. mit Dusch-
bad und Kochnische. Ab sofort zu 
vermieten. Miete 540,- € incl. Ne-
benkosten. buero-gauger@online.de
 Tel. 06195/6871

Kelkheim- Hornau, 2,5 Zi.-Whg, 46 
m², 530,- € + 150,- € NK + Kt. Mai-
sonette, EBK, frei ab 01.10.2025  
 Tel. 06195/9619502

2 Zimmer DG-Wohnung, 48 m2, in 
Schwalbach, Nähe S-Bahn Niehoe, 
an Einzelperson zun vermieten. 
Kaltmiete 600,- € + NK.  E-Mail:  
taunusblick.schwalbach@gmail.com

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

KOSTENLOS

Ca. 100 LEITZ-Ordner in sehr gu-
tem Zustand zu verschenken. Nur 
Selbstabholung. Kontakt Mo-Fr von 
9 bis 16 Uhr unter 
 Tel. 06174/9263-26

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen. Renate Meissner:
  Tel. 0173/6636845

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE! Renate Meissner:
 Tel. 0173/6636845

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Schlossborn, gesucht: Reini-
gungskraft für Büro und Haushalt, 
1-2 x p. Woche auch auf Minijob 
Basis. Tel. 06174/9554413

Wir (3 Haushalte 2 mit Hund) su-
chen ab sofort eine zuverlässige 
Reinigungshilfe für 3x4 Std. pro Wo-
che in Friedrichsdorf. Gerne unter  
 Tel. 0173/7322934

Suche mobile Haushaltshilfe für 
alle anfallenden Arbeiten in PLZ 
65812.  Tel. 0172/2138159

Gesucht: Reinigungskraft für Pri-
vathaushalt & Büro in Liederbach & 
FFM-Höchst, Minijob bis 37 Std./
Monat, ca. 7 Std/Woche, Infos in 
deutsch / russisch: 
 Tel. 0163/2321002

Putzhilfe 1x wöchentlich für 2 
Stunden in Kelkheim-Fischbach ge-
sucht.  Tel. 0175/6068048

Suche die zuverl. Allroundkraft für 
alle haushaltsübl. Arbeiten nach 
Hofheim, in gepflegten 1- Pers.- 
Haushalt, m. Deutschkenntnissen. 
Vorab ca. 3 Std./ Woche, erweite-
rungsfah.  Tel. 06192/203039

Zuverlässige Reinigungskraft in 
Friedrichsdorf gesucht. 3-4h/Wo-
che, deutschsprachig, auf Rech-
nung oder als Mini-Job.  
 Tel. 06172/6671563

Suchen zuverlässige, sorgfältige, 
deutschsprachige Putz- u. Bügelhilfe 
für Privat in HG, auf Minijob-Basis 
oder Rechnung. Tel. 06172/1233314

Suchen für Gartenarbeit, auch 
Baum- und Heckenschnitt, einen er-
fahrenen Gärtner der auf Minijob Ba-
sis oder auf Rechnung unser Grund-
stück pflegt. Gesuche bitte per 
WhatsApp Nachricht: 0178/5416672

Haushaltshilfe gesucht für 1 x pro 
Woche 3 - 5 Std. bei guter Bezah-
lung in Friedrichsdorf/Köppern. Bei 
Interesse gerne Anruf zw. 09:00 und 
11:00 unter  Tel. 0172/6811140

Zuverlässige Gartenhilfe gesucht. 
Für Kelkheim und Eppstein.
  Tel. 0173/3602588

Rentner*in für gelegentliche Be-
wässerungsarbeiten im Garten 
(Schönberg) gesucht.  
 Tel. 0151/56048354

STELLENGESUCHE

Biete Hecken- und 
Strauchschnitt an.
Tel. 0177–2722 690

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Preiswerte Gartenarbeit aller Art: 
Hecken, Bäume, Rasen, Unkrau-
tentfernung, Gartenpflege uvm.  
 Tel. 0152/36706288

Zuverlässige Frau sucht Arbeit in 
Privathaushalt zum Putzen.  
 Tel. 0155/68725927

Suchen Haushaltshilfe in Kronberg 
(Schönberg) für etwa 6-8 Stunden 
pro Woche. Hausreinigung, Bügeln, 
etc. Tel. 0173/4379191

Elektriker, Allround- Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen. 
 Tel. 0174/8332476

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Suche eine Putzstelle in der Um-
gebung Friedrichsdorf.  
 Tel. 0163/6493969

Zuverlässige, fleißige und freundli-
che Frau sucht Job im Haushalt  
 Tel. 0157/57252688

Biete Fahrdienst für In- und Aus-
land.  Tel. 0172/6958008

Übernehme Ihre Gartenarbeiten 
gut und zuverlässig, gerne in Dauer-
pflege. Beetpflege, Rasenmähen, 
kleine Büsche schneiden sowie Hof, 
Terrasen und Strassenreinigung.  
 Tel. 0160/5786766 o. 
 06195/724874

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

Gründliche Reinigung für Ihr Zu-
hause oder Büro. Flexibel, pünktlich 
und zuverlässig.  
 Tel. 0157/77166911

Haus Renovierungen, Trockenbau, 
Badsanierung, Parkett und Laminat, 
Fassaden- und Malerarbeiten, Kel-
lerisolierung, Außen, Innen, Pflas-
terarbeiten, Fliesenlegen, Sanitärar-
beiten, Wohnungssanierung. 
 Tel. 0157/38136689

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Selbstständige Reinigungskraft 
arbeitet mit Rechnung mit langjähri-
ger Erfahrung, sucht neue Stellen.  
 Tel. 0171/2329986

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen.
  Tel. 0155/68725927

Zuverlässige Frau sucht Arbeiten 
im Haushalt wie Putzen, Bügeln, 
Gartenarbeit usw.  Tel. 0151/55797483

Fleißige Putzfee sucht Stelle zum 
Putzen, Bügeln, Einkaufen, Kochen 
Betreuung. In Bad Homburg, Ober-
ursel, Frankfurt.  Tel.0178/3043296

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasen mähen, Hecken & Bäume 
schneiden, Platten legen und zu-
sätzlich jede Art von Steinarbeit. 
Bringe langjährige Erfahrung als 
Gärtner mit.  Tel. 0178/1841886

Maler frei – Jetzt verfügbar! Zu-
verlässiger Maler mit 10 Jahren Er-
fahrung sucht neue Projekte: Strei-
chen, Spachteln, Tapezieren, Reno-
vieren.  Tel. 0151/12324694

Alles -Rund um das Haus-, alte 
Böden schleifen und versiegeln, 
Fertigparkett lackieren und ölen, 
Massivparkett verlegen, Treppensa-
nierungen, Schreinerarbeiten.  
 Tel. 0176/87890331

RUND UMS TIER

Kleiner Malteser, 3 Mon., bestens 
geprägt u. sozialisiert mit VDH-Körz-
ruchtpapieren, in liebevolle Hände 
zu verkaufen.  Tel. 01577/2476604

UNTERRICHT

Neu: Bridgekurse in Kelkheim- 
Fischbach 27. August - 1. Oktober 
2025 Aufbaukurs für Anfänger und 
Fortgeschrittene Kosten: 70,- € pro 
Kurs plus ca. 13,- € für das Skript. 
Weitere Infos unter:
 Tel. 0157/311 50 824
 und Jelesemrau@t-online.de

Basketball Fördertraining Ex-BL-
Profi & Nationalspieler B-Trainerli-
zenz – Top Skills. Tel. 0171/8348803

Bridgekurse in Kelkheim-Fisch-
bach. Immer mittwochnachmittags, 
vom 27. August - 1. Oktober 2025 
Aufbaukurs für Anfänger und Fortge-
schrittene. Kosten: 70,- € pro Kurs 
plus 10,- € für das Skript. Weitere 
Infos unter:  Tel. 0157/31150824 und
 Jelesemrau@t-online.de

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lenen? Ich (Mut-
tersprachlehrerin) erteilt Unterricht 
und Nachhilfe.  Tel. 06172/94426 
 od. 0172/8711271

VERK ÄUFE

ALU-E-Bike-City-Navigator 2.0/28 
Zoll “Prophete“ 2-Akkus-36V-bis 
160KmRw + Zubehör *nur Urlaubs-
fahrten* PKW-Träger für 2 Räder-für 
AHK* Preisfindung bei Besichti-
gungterim Tel. 06172/72662

UNOLD Eismaschine Gusto Modell 
48845 neuwertig, tadelloser Zu-
stand, Fassungsvermögen 2.0 Liter, 
Füllmenge 1.500 ml, 150,- €  
 Tel. 069/ 94596973 abends, kein AB

Klimagerät ELU RCL-7500, fahr-
bar für ca. 70 CBM Raumgröße, voll 
funktionsfähig, 198,00,- €, Selbst-
abholung.  Tel. 06174/61179

VERSCHIEDENES

Gartenpflege führt Student aus Kö-
nigstein mit Erfahrung und eigenen 
Geräten aus. Heckenschneiden, 
Unkraut etc.  Tel. 0152/31934846

Suche Catsitter für betagtes Kat-
zenfräulein bei plötzlicher Krankheit 
oder Klinikaufenthalt, oder einfach 
bei Überlastung der älteren Katzen-
dame. Vorheriges Kennenlernen 
wäre nicht schlecht. Vielleicht rufen 
Sie mich mal an unter  
 Tel. 0172/6811140

Große Haushaltsaufl. und Gara-
genflohmarkt 16. + 17.08 / 9 bis 13 
Uhr Burgerstr. 4, 61476 Kronberg.  
Neues Altes Antikes

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fernseh-/ Relaxsessel Hukla Le-
der, dunkelblau, sehr gepflegt, aus 
Platzgründen zu verkaufen, 200,- €. 
 Tel. 0172/8676495

Suche 10 DM + 5 DM Geldmünzen 
für die Münzsammlung meines Nef-
fen. Zahle natürlich auch den 
DM-Euro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, öster. 
Schilling, Lire etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Wer nicht neugierig 
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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L O K A L S P O R T

Schlageter gewinnt die  
vierten „Oberursel Open“
Oberursel (gw). Beste Werbung für den Ten-
nis-Sport sind die „Oberursel Open“ gewe-
sen, die der TC Oberursel bei idealen äußeren 
Bedingungen auf seiner Anlage an der Au-
mühlenstraße ausgetragen hat. 
Bei der vierten Auflage dieses hochkarätig 
besetzten Turniers war es um 6500 Euro 
Preisgeld sowie Punkte für die deutsche 
Rangliste gegangen.
Die Siegprämie von jeweils 1400 Euro für den 
Gewinn der Einzel-Wettbewerbe sicherten sich 
Justin Schlageter vom TC Wolfsberg Pforz-
heim und Sofia Shapatava vom THC Hanau, 
die auch als Favoriten angetreten waren. 

Der 24-jährige Schlageter - aktuelle Nummer 
38 der deutschen Rangliste- setzte sich im Fi-
nale gegen Julian Franzmann vom TC Blau-
Weiß Bad Ems mit 6:3, 3:6 und 10:6 im Tie-
break durch, nachdem er in den vier Spielen 
zuvor keinen Satz abgegeben hatte. 
Das Achtelfinale hatten die beiden Lokalma-
tadore Leon Hoppstädter und Joshua Schäfer 
vom TC Oberursel erreicht und damit das 
beste Ergebnis der Teilnehmer aus dem Hoch-
taunuskreis. Auch bei den Damen setzte sich 

am Sonntag mit der 36-jährigen Georgierin 
Sofia Shapatava die an top-gesetzte Favoritin 
durch. Die Nummer 16 der aktuellen deut-
schen Rangliste gab bei ihren drei Spielen 
insgesamt nur neun Punkte ab und dominierte 
auch das sehr einseitige Endspiel gegen Chia-
ra Tomasetti vom TC Grün-Gold Bensberg 
mit 6:2 und 6:1. 
Für die Konkurrenz im Herren-Doppel hatten 
acht Paare gemeldet und mit Leon Hoppstäd-
ter konnte sich ein Spieler des TC Oberursel 
in die Siegerliste eintragen. Hoppstädter ge-
wann das Finale an der Seite von Lucas Nitz-
schke (TC Wetzlar) mit 6:1, 5:7 und 10:7 ge-
gen die beiden Oberurseler Cedric Ouoba und 
Oldrich Vejsicky.
TCO-Vorsitzender Michael Fammler dankte 
bei der Siegerehrung den Sponsoren Taunus 
Sparkasse und Porsche sowie dem elaya-Ho-
tel, in dem die Teilnehmer während des Tur-
nier-Wochenendes untergebracht waren. 
2026 feiert der Tennis-Club Oberursel sein 
125-jähriges Bestehen und dann sollen die 
5. „Open“ im Rahmen des Vereinsjubiläums 
als einer der Höhepunkte der Festveranstal-
tungen in noch größerem Rahmen über die 
Bühne gehen.

Vor dem Finale der „Oberursel Open“ im 
Doppel: Lucas Nitzschke und Leon Hopp-
städter (von links) sowie Oldrich Vejsicky und 
Cedric Ouoba (von rechts). Foto: TCO 

Sporthighlights für alle beim 
„Orscheler Sommer bewegt“
Oberursel (ow). Im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Orscheler Sommer bewegt“ wird 
am Sonntag, 17. August 2025 von 11 bis 17 
Uhr der Sporttag im Taunabad stattfinden. Or-
ganisiert wird die Veranstaltung vom Kultur- 
und Sportförderverein Oberursel (KSfO) in  
Kooperation mit den Vereinen DLRG, dem 
Schwimmclub Oberursel (SCO) und der Ka-
nu-Abteilung des TV Bommersheim. 
Sowohl im Wasser als auch an Land, wird es 
ein vielfältiges Angebot für alle Altersgrup-
pen geben. Neben den Vereinen ist auch die 
Firma lyfes dabei, die von der Krankenkasse 
mkk – meine krankenkasse gesponsert wird. 
Die Columbus-Apotheke bietet kostenlos 
Sonnencreme an. 
Es wird ein vielseitiges sportliches Programm 
geben: Neben Wasserspaß für Groß und Klein 
werden unter anderem Tauch-Schnupperkur-
se angeboten, es wird eine Show-Staffel der 

DLRG geben, Rettungsübungen von DLRG 
und SCO werden vorgeführt und es kann im 
Kanu gepaddelt werden. 
Außerdem wird die Firma lyfes Impulsvorträ-
ge zu den Themen gesunde Ernährung und 
mentale Gesundheit halten, Yoga und Übun-
gen zur Progressiven Muskelentspannung an-
bieten. Ein Tageshighlight wird der „Arsch-
bomben-Contest“ für Jung und Alt sein, bei 
dem man sich auf akrobatische Sprünge freu-
en kann und es tolle Preise zu gewinnen gibt. 
Anmeldungen zur Teilnahme sind vor Ort 
möglich. Beim Glücksrad können die Besu-
cherinnen und Besucher ihr sportliches Wis-
sen testen, auch dort gibt es etwas zu gewin-
nen. Der Eintritt beträgt 5 Euro für Erwachse-
ne und 2,50 Euro für Kinder ab fünf Jahren. 
Für Kinder unter fünf Jahren ist der Eintritt 
frei. Die Veranstalter freuen sich auf zahlrei-
che Besucher.

Sportplatz Weißkirchen – Stadt 
stellt Weichen für Modernisierung
Oberursel (ow). Die Stadt Oberursel bekräf-
tigt ihr Engagement für die Modernisierung 
des Sportgeländes an der Oberurseler Straße 
im Stadtteil Weißkirchen. In den kommenden 
Jahren soll die Sportanlage schrittweise er-
neuert und ausgebaut werden. Dabei genießt 
das Projekt trotz angespannter Haushaltslage 
hohe Priorität, da es für das Vereinsleben und 
die Bürgerinnen und Bürger in Weißkirchen 
von großer Bedeutung ist.

Bürgermeisterin und Sportdezernentin Antje 
Runge erklärt: „Das Sportgelände an der 
Oberurseler Straße ist ein wichtiger Treff-
punkt im Stadtteil Weißkirchen. Unsere Ver-
eine leisten dort eine hervorragende Arbeit für 
Jung und Alt. Es ist mir daher ein besonderes 
Anliegen, diese Infrastruktur Schritt für 
Schritt zu modernisieren. Die konstruktive 
Zusammenarbeit mit den Vereinen und dem 
Ortsbeirat Weißkirchen zeigt, dass wir ge-
meinsam – auch in Zeiten knapper Kassen – 
viel erreichen können. Der erste Schritt soll 
eine Flutlichtanlage sein und setzt ein erstes 
sichtbares Zeichen für die Weiterentwicklung 
der Sportstätte.“
In den vergangenen zwei Jahren hat die Stadt-
verwaltung unter Federführung von Bürger-
meisterin Antje Runge und Erstem Stadtrat 
Jens Uhlig gemeinsam mit den lokalen Sport-
vereinen und unter Einbindung des Ortsbei-
rats Weißkirchen (vertreten durch Ortsvorste-
herin Susanne Kügel) ein Gesamtkonzept für 
die Anlage entwickelt. Die Planungen wurden 

in regelmäßigen Runde-Tisch-Gesprächen er-
arbeitet – zuletzt am 14. März – und werden 
kontinuierlich fortgeschrieben. Bei dem Tref-
fen im März wurde bereits eine Machbar-
keitsstudie mit einer ersten Kostenschätzung 
präsentiert, die das gesamte Maßnahmenpa-
ket auf rund 2,3 Millionen Euro veranschlagt. 
Bis zur nächsten Runde im September 2025 
sollen die Kosten der einzelnen Teilprojekte 
konkretisiert werden. Ein beauftragtes Pla-
nungsbüro erstellt hierfür einen Stufenplan, 
der die Umsetzung der Maßnahmen in sinn-
voller Reihenfolge vorsieht.
Einig sind sich alle Beteiligten darin, dass die 
Umsetzung des Gesamtkonzepts aus haushal-
terischen Gründen nur etappenweise erfolgen 
kann. Als prioritäre erste Maßnahme ist die 
Installation einer modernen Flutlichtanlage 
auf dem oberen Sportplatz (Hauptfeld) des 
FC Weißkirchen vorgesehen. Diese soll – vor-
behaltlich der entsprechenden Haushaltsbe-
schlüsse – im Jahr 2026 realisiert werden. Der 
hauptamtliche Magistrat schlägt vor,  hierfür 
100.000 Euro im Investitionshaushalt 2026 
einzuplanen. Die neue Flutlichtanlage wird 
nicht nur für bessere Trainingsmöglichkeiten 
in den Abendstunden und Wintermonaten sor-
gen, sondern ist auch Voraussetzung, um wei-
tere bauliche Verbesserungen am Sportgelän-
de vornehmen zu können.
Weitere Ausbauschritte für die Sportanlage 
sind in den Folgejahren vorgesehen. Welche 
Maßnahmen im Einzelnen umgesetzt werden 
und ob kleinere Maßnahmen vorgezogen wer-
den können, wird auf Basis der bis Herbst 
vorliegenden Detailplanungen gemeinsam 
mit den Vereinen priorisiert. Die Finanzie-
rung der einzelnen Projektabschnitte soll suk-
zessive in den kommenden Haushaltsjahren 
erfolgen. 
Sie hängt von der finanziellen Lage der Stadt, 
verfügbaren Fördermitteln sowie den Be-
schlüssen der städtischen Gremien ab.
Mit Investitionen in die Sportinfrastruktur – 
wie der geplanten Entwicklung des Sportge-
ländes Weißkirchen – unterstreicht die Stadt 
ihr Anliegen, das gemeinschaftliche Leben 
und die Möglichkeiten für sportliche Betäti-
gung für alle Generationen vor Ort weiter zu 
verbessern.

 Foto: Stadt Oberursel 

Neue Sporthighlights 
beim Orscheler Sommer
Oberursel (ow). Der Sommer ist da – und 
mit ihm zwei sportliche Highlights direkt im 
Sand! Der TV Bommersheim lädt jeweils am 
Donnerstag, 14. August und 21. August, von 
19 bis 21 Uhr, zu zwei offenen Beachvolley-
ball-Abenden unter Flutlicht ein. 
Gespielt wird auf der Anlage „An der Frie-
denslinde“ in Bommersheim. Unter dem 
Motto „Sommer, Sonne, Beachvolleyball!“ 
treffen sich Sportbegeisterte und Sonnen-
hungrige zu lockeren Spielen und guter Lau-
ne. Egal, ob Einsteigerin oder Einsteiger oder 
erfahrene Spielerin oder Spieler – alle können 
mitmachen, gemeinsam baggern, pritschen 
und sich auspowern – oder einfach am Spiel-
feldrand chillen und die Sommerstimmung 
genießen. 
Die Veranstaltung ist kostenlos und offen für 
alle Altersgruppen. Der TV Bommersheim 
sorgt für das leibliche Wohl und freut sich auf 
zahlreiche, gut gelaunte Gäste. Weitere Infor-
mationen gibt es auf der Website des Kultur- 
und Sportfördervereins Oberursel unter www.
ksfo.de. 

Skateboard-Action beim 
„Orscheler Sommer“
Oberursel (ow). Der Asphalt ruft! Am Sams-
tag, 16. August, wird der Skatepark Stierstadt 
(Zimmersmühlenweg 85) zur Bühne für ein 
spannendes Skateboard-Turnier – mit cooler 
Musik, sportlicher Leidenschaft und jeder 
Menge guter Stimmung. Los geht’s ab  
12 Uhr, der Contest läuft bis 18 Uhr. Der Tag 
startet mit Anmeldung und Warm-up von 12 
bis 13 Uhr direkt am Skatepark. Ab 13 Uhr 
rollen dann die verschiedenen Gruppen über 
die Rampe: 13 Uhr: Kids (unter 16 Jahren); 
14 Uhr: Girls, 15 Uhr: Boys. Alle Skate-Fans 
– ob Aktive oder als Zuschauerinnen und Zu-
schauer sind herzlich eingeladen dabei zu 
sein, um einen Tag voller Action, Leiden-
schaft und echter Skate-Vibes zu erleben. Das 
Event richtet sich an alle Altersgruppen und 
Levels – von der Nachwuchshoffnung bis 
zum Szene-Pro. Der Spaß und die Begeiste-
rung für den Skatesport stehen im Vorder-
grund. Der Veranstalter freut sich über eine 
rege Teilnahme. Weitere Informationen gibt 
es auf der Website des Kultur- und Sportför-
dervereins Oberursel unter www.ksfo.de.

Voller Erfolg: Über 80 Kinder 
bei den Sommerferienspielen
Oberursel (ow). Der Verein Orscheler-hel-
fen-Orschelern e.V (OHO) hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, unschuldig in Not gerate-
nen Menschen aus Oberursel zu helfen. Die-
ses Engagement zeigt sich in vielfältigen Ak-
tionen – ob es um die individuelle Unterstüt-
zung einzelner Personen oder Institutionen 
geht oder ob es die Durchführung des alljähr-
lichen Ostereiersuchens im Rushmoorpark 
oder das inzwischen etablierte Weihnachtses-
sen im Brauhaus ist. Für jeden ist im Jahres-
verlauf etwas dabei. Neu sind nun auch die 
Sommerferienspiele für Kinder, die bei ihrer 
Premiere direkt ein großer Erfolg waren. Die 
Sommerferienspiele konnten in Kooperation 
und Organisation mit Oberurseler Vereinen 
durchgeführt werden: SC Eintracht Oberur-
sel, 1 FC 04 Oberursel, Reitverein Obersted-
ten und der Tennisclub Oberursel. Bewerben 
durften sich alle Kinder aus bedürftigen Ober-

urseler Familien, die sich keinen Urlaub leis-
ten können. Über 80 Kinder – und damit 
konnte fast jedem Kind, das sich beworben 
hat, ein Angebot gemacht werden – freuten 
sich über die Teilnahme an den Fußballcamps, 
der Ponyfreizeit oder des Tenniscamp. Beson-
ders erfreulich waren die positiven Rückmel-
dungen der Kinder und Eltern, die sich über 
das neue Angebot des OHO besonders gefreut 
haben. Dank dieser positiven Resonanz wird 
es auch im kommenden Jahr wieder die Som-
merferienspiele geben. Zudem soll das Ange-
bot noch erweitert werden. Darüber hinaus 
lädt der Verein alle seine Fördermitglieder, 
Freunde und Interessierte am Montag, 22. 
September, um 18.30 Uhr zu einer Informati-
onsveranstaltung im Elaya Hotel Oberursel 
ein. Um entsprechend planen zu können, wird 
um eine Anmeldung unter www.orscheler-
helfen-orschelern.de gebeten.

Jetzt gemeinsam Stadtradeln: 
ADFC Oberursel bittet um Beitritt
Oberursel (ow). Im September wird geradelt: 
Die Aktion „Stadtradeln“ findet im Hochtaunus 
vom 7. bis 27. September statt. Auch das Team 
„ADFC Oberursel“ tritt wieder kräftig in die 
Pedale und freut sich über viele Teammitglie-
der. Schon jetzt kann man sich über www.
Stadtradeln.de für das Team ADFC Oberursel 
anmelden. Ab 7. September zählt dann jeder 
Kilometer, egal, wo er mit dem Rad gefahren 
wird. Mitradeln vermeidet Kohlendioxid und 
gibt den Kommunen wertvolle Hinweise zur 
Verbesserung der Radinfrastruktur. Der ADFC 
Oberursel/Steinbach hat in den drei Wochen 
Stadtradeln einige attraktive Tour-Angebote im 

Programm, allen voran eine Fahrraddemo für 
durchgehende Radverbindungen im Hochtau-
nuskreis am Sonntag, 21. September. Die Rou-
te führt von Königstein über Oberursel und das 
Köpperner Tal auf die Saalburg und zurück 
nach Bad Homburg. Einsteigen kann man an 
der U-Bahn-Station Bommersheim um 11.50 
Uhr oder am Zeilweg/Burger King um 12 Uhr. 
Aussteigen ist jederzeit möglich. Am 27. Sep-
tember, dem letzten Stadtradeln-Tag, findet die 
alljährliche Klimaradtour in Oberursel statt, die 
von der Hohemark bis nach Steinbach zu inter-
essanten Projekten zum Klima- und Umwelt-
schutz führt.

Liebe Sportvereine, 
wir freuen uns über Ihre

 redaktionellen Beiträge, um sie an 
dieser Stelle zu veröffentlichen. 

Bei Fragen wenden Sie sich 
an unsere Sportredaktion

unter Telefon 06171-628823 
oder per E-Mail an 

redaktion@hochtaunusverlag.de
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S T E L L E N M A R K T
Wir suchen ab sofort
Thekenkraft & 
Kellner (m/w/d)

für Gastwirtschaft in 
Oberursel

Kontakt: 06171-73477

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen 
für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche  
Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung 
Eschborner Woche · Schwalbacher Zeitung  
Sulzbacher Anzeiger · Bad Sodener Woche 

Wetterfest und wohnlich
(DJD). Um eine moderne und stil-
volle Terrasse zu gestalten, braucht 
man Materialien, die in mehrfacher 
Hinsicht punkten: Sie sollten optisch 
überzeugen und zugleich funktio-
nale Anforderungen wie Farbecht-
heit, Witterungsbeständigkeit und 
Splitterfreiheit erfüllen. Hier haben 
sich die sogenannten co-extrudier-
ten Terrassendielen bewährt, die 
außerdem kaum Pflege benötigen.

Schützende Außenschicht
Co-extrudiert bedeutet, dass die 
Terrassendiele von einer schützen-
den Polymerschicht ummantelt ist, 
die während des Herstellungspro-
zesses dauerhaft mit dem inneren 
Kern verbunden wird. Diese Um-
mantelung schützt die Diele zuver-
lässig vor Witterungseinflüssen, 
Wassereinwirkungen, UV-Strahlung 
und mechanischen Belastungen. 
Durch die geschlossene Oberfläche 
bleibt die Farbe dauerhaft stabil, 
ohne zu vergrauen oder auszublei-
chen. Der Kern der co-extrudierten 
Massivdiele „Mondo“ von Naturin-
form besteht aus einem Holzver-
bundwerkstoff. Dieser setzt sich 
zusammen aus 70 Prozent PEFC- 

zertifizierten Holzrestfasern und 30 
Prozent sortenreinem Polymer. Die 
Ummantelung und der WPC-Kern 
stammen aus ressourcenschonen-
der Produktion und sind über das 
Naturinform Re–Form-Kreislaufsys-
tem komplett recycelbar. Gefertigt 
wird die innovative Diele in 
Deutschland. Ihre Oberfläche ist 
geprägt und vermittelt dadurch 
den Eindruck von echtem Holz. 
Zudem bietet die „Mondo“ gute 

rutschhemmende Eigenschaften. 
Ihre Farbpalette umfasst sechs 
Töne, die unterschiedliche architek-
tonische Konzepte unterstützen. 
Die Farbvarianten reichen von hel-
lem Elfenbein über Haselnuss und 
Muskat bis hin zu attraktiven 
Grautönen wie Perlgrau und Schie-
fer. So finden Bauherren viele Ge-
staltungsmöglichkeiten für Terras-
sen, Balkone oder auch Stege, Brü-
cken oder Wege.

Co-extrudierte Terrassendielen sind sehr pflegeleicht, denn man muss sie 
weder ölen noch streichen. Foto: DJD/NaturinForm/Andreas Keller

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE
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Leserbrief
Ausdünnung des Busangebots

Zum Thema: „Stadtbusverkehr: GRÜNE sehen folgenschwere Fehlentscheidung“, erschie-
nen am 7.8.2025“ erreichte die Redaktion nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe geben aus-
schließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. 
Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer 
vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer an redaktion-ow@hochtaunus.de

Eine derartige Ausdünnung des Busangebots 
mit 2-stündigen Wartezeiten ist ein Schlag ins 
Gesicht all derer, die auf die Busse angewiesen 
sind. Natürlich werden diejenigen, die ein 
Fahrzeug haben, dann wieder zusätzlichen Ver-
kehr in die Stadt bringen. Die Rathauskoalition 
sieht keine Möglichkeit, 400 000 Euro jährlich 
bereit zu stellen. Gleichzeitig will man als 
Stadt, die 2028 laut Kämmerer die letzten Re-
serven aufgebraucht hat, 25 Millionen Euro für 
das Straßenprojekt „Durchstich Nassauer Stra-
ße“ ausgeben, dessen Auswirkung die Gutach-
ter mit vielleicht ein bis drei Minuten Vorteil 
für Autofahrer berechnen. Es ist aber nicht ge-
sichert, also kann es auch anders kommen. Die 
Zinsen für 25 Millionen werden bei zum Bei-
spiel drei Prozent jährlich 750 000 Euro, bei 
vier Prozent 1 Million Euro betragen. Das 
heißt, ohne die Tilgung zu berücksichtigen, 
könnte die Leistung für den Nahverkehr ausge-
baut werden. Mit gutem Nahverkehrsangebot 
könnte auch die Belastung durch den Individu-
alverkehr in der Stadt gesenkt werden. Weni-
ger Autos auf den Straßen würde auch wieder 
das Fahrradfahren und die Fußwege attraktiver 
machen. Dann wären mit einem klugen Kon-
zept die ein bis drei Minuten für die Autofahrer 

auch erreichbar, bei deutlich geringer Lärm- 
und Schmutzbelastung. Die Gesundheitschäd-
lichkeit des Reifenabriebs geistert gerade 
durch die Medien.  Wenn dann noch etwas 
Geld da wäre für die Verbesserung der Fuß- 
und Fahrradwege und die Reduzierung des 
Verkehrs in der Innenstadt, wieviel lebenswer-
ter könnte die Stadt dann sein. Königstein hat 
sich dieses Ziel wie auch viele andere Städte 
gesetzt. Parkplätze bei Mietwohnungen und 
Eigentum kosten monatlich viel Geld. Wenn 
man den Mut hätte, könnte man bei Kosten von 
über 20 000 Euro je Straßenparkplatz und ho-
hen Verstößen zum Beispiel gegen das Verbot 
des Bürgersteigparkens hier hohe Einnahmen 
generieren. Nebenbei könnten Eltern mit jün-
geren Kindern auch wieder die Verpflichtung 
der Straßenverkehrsordnung für das aus-
schließliche Fahren auf dem Bürgersteig für 
Kinder bis acht Jahre einhalten. Der 1. Bebau-
ungsplan für die Weingärtenumgehung stammt 
aus 1968, ehe Stierstadt und Weißkirchen ein-
gemeindet wurden; deshalb „Umgehung“. Mit 
autobahnähnlichen Geräuschen an der Chris-
tuskirche. Der 1. Plan für den Durchstich mit 
Tunnel ist von Anfang der 90er Jahre des letz-
ten Jahrhunderts.  Rudi Wacker

Altstadtmarkt lädt zum 
Sommerferienende ein
Oberursel (ow). Am Samstag, 16. August, 
verwandelt sich der Historische Marktplatz 
von 10.00 bis 16.00 Uhr erneut in einen Treff-
punkt für regionale Spezialitäten, kreative 
Handwerkskunst und stimmungsvolle Musik. 
Der „Altstadtmarkt.Regional.Genuss.“ bietet 
zum Ferienende ein abwechslungsreiches 
Programm, das zum Entdecken, Schlemmen 
und Verweilen einlädt.
Ab 12.00 Uhr sorgt Singer-Songwriter Hayo 
Demmig für den musikalischen Höhepunkt. Mit 
seiner ausdrucksstarken Stimme und virtuosen 
Gitarrenspiel interpretiert er eine bunte Mi-
schung aus Pop-, Rock- und Reggae-Songs. 
Demmig ist ein gern gesehener Gast auf dem 
Altstadtmarkt und bekannt für seine mitreißen-
den Auftritte.
Das kulinarische Angebot ist reichhaltig und 
vielfältig. Die Trolleybar bringt nachhaltige 
Cocktailfreude nach Oberursel und serviert 
aus upgecycelten Flugzeugtrolleys frisch ge-
mixte Drinks sowie Kaffeespezialitäten aus 
dem italienischen Siebträger. Herzhaftes bie-
tet der Taunus Griller mit frisch zubereiteten 
Smash Burgern in verschiedenen Variationen, 
auf Wunsch mit karamellisierten Zwiebeln, 
während der M&M Eventgrill Würste und 
Steaks aus eigener Herstellung direkt vom 
Fahrrad-Grill anbietet. Bei Biocooky gibt es 
frisch gebackene Cookies, Kuchen, Brot und 
Brötchen sowie Kaffee. Feinkost Gümüs ver-
wöhnt mit hausgemachten mediterranen Spe-
zialitäten aus regionalen Zutaten. Das Wein-
gut Kastanienhof aus Rheinhessen schenkt 
Wein, Sekt, Traubensaft sowie alkoholfreien 
Riesling-Sekt und Traubensecco aus. Die In-

ternationale Community bringt weitere medi-
terrane Köstlichkeiten auf den Markt, wäh-
rend die Apfelweinagentur Johannes Dörin-
ger Apfelweine des Jahrgangs 2024, Apfels-
ecco, Apfelsaft und Apfelessig präsentiert.
Auch das Netzwerk „Die Feldbergerin“, ein 
Zusammenschluss von rund 140 Frauen aus der 
Taunusregion, ist erneut mit abwechslungsrei-
chen Angeboten vertreten. Annegret Kohn zeigt 
ihre sommerlich inspirierten Schmuckkreatio-
nen, während Christine Reguigne am Stand 
über das Netzwerk informiert und kleine Ge-
schenkideen aus dem Community-Pop-up-Sor-
timent anbietet. Svenja Morgenthaler präsen-
tiert die aktuelle Victoria-Schmuck-Kollektion, 
Monika  Schramm-Sallmann gibt Einblicke in 
ihre „Instant Change“-Methode zur Auflösung 
von Sorgen und Blockaden, Julia Voigtmann-
Engel bringt mit ihren „Heimatkerschel“-Pro-
dukten im hessischen Dialekt stilvolle und hu-
morvolle Akzente, und Fateha Ouchen berät 
individuell zu den Produkten der Marke Kay.
Am Samstag, 23. August, ist der Altstadt-
markt anlässlich des traditionellen Seifenkis-
tenrennens in der angrenzenden Strackgasse, 
organisiert vom Verein Kunstgriff Oberursel 
von 10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Das Ren-
nen startet um 15.00 Uhr und bietet den Besu-
cherinnen und Besuchern zwei zusätzliche 
Stunden, um das Marktangebot zu genießen.
Interessierte Marktstände, Künstlerinnen, 
Künstler und Vereine, die sich am Altstadt-
markt beteiligen möchten, können sich bei 
Citymanager Marcus Scholl unter der Tele-
fonnummer 06171-502-294 oder per E-Mail 
an marcus.scholl@oberursel.de melden.

 „Berg Auf“ Tour nach Steinfurth
Oberursel (ow). Am Sonntag, 17. August, lädt 
der Wanderclub „Berg Auf“ Oberstedten alle In-
teressierten zu seiner Tour nach Steinfurth ein. 
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr an der Gaststätte Tan-
te Anna in Oberstedten. In Fahrgemeinschaften 
geht es ins Rosendorf Steinfurth. Die Wanderung 
wird von Marie-Luise Steinmeyer und Bernd 
Rosenberger geleitet. An der Wetter entlang bis 
Obertshofen geht die Wanderung über Münzen-

berg nach Steinfurth, wo sich der Besuch des Ro-
senmuseums und eines Rosencafés anbietet. An-
meldungen und Rückfragen unter Telefon 06171-
22494. Am 6. September findet wieder die legen-
däre „Busfahrt ins Blaue“ statt. Hierzu kann sich 
ebenfalls angemeldet werden. Das Ziel wird zu 
einem späteren Zeitpunkt bekannt gegeben. An-
meldungen und Informationen bei Agnes und 
Wolfgang Schmidt unter Telefon 06171-56635.

„Maasgrundschwan“ wieder 
zürückgekehrt auf dem Weiher
Oberursel (ow). Nach langer Pause dreht wieder 
einer der „Maasgrundschwäne“ Sonntagnach-
mittags, bei gutem Wetter, seine Runden auf dem 
Maasgrundweiher, sehr zur Freude der vielen 
Besucher, insbesondere der Kinder. Am Sonntag, 
17. August, treffen sich die Mitglieder sowie ei-
nige Modellbauer befreundeter Vereine zum 
„Sommerfest“ am Maasgrund. Beim gemeinsa-
men Mittagessen und einem schönen Nachmit-
tag werden diverse Modelle auf dem Weiher 
schwimmen. Bei dieser Gelegenheit werden un-
terschiedliche Schiffsmodelle, Bausätze und 
leicht beschädigte Modelle sowie fahrfertige 
Segler gegen geringes Entgelt (Spende DGzRS) 
angeboten. Besucher sind herzlich willkommen. 
Ende wird voraussichtlich gegen 18 Uhr sein.

Schwimmender Maasgrundschwan mit Kind 
auf dem Weiher.   Foto: SMG-Oberursel e.V. 
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